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Liebe Leserinnen und Leser, 
 

Ob über oder unter Null,  
ob es regnet oder schneit,  
besonders schön und wundervoll  
sei Eure Weihnachtszeit! 

Dies wünschen wir allen Leserinnen und 
Lesern sowie einen guten Rutsch ins 
Neue Jahr ! 
 

Vielleicht haben Sie ja auch in 2017 Zeit 
und Lust, uns in der Redaktion zu unter-
stützen. Wir würden  
uns sehr freuen! 
 

Ihre  
Redakteurinnen 
 

Beitritts- und Abbuchungserklärung für den Bürgerverein Nordstadt e.V. 
 
Herr____________________________  Geburtsdatum:__________  Beruf:________________________ 

Frau____________________________  Geburtsdatum:__________  Beruf:________________________ 

Anschrift:_____________________________________________________________________________ 

Tel.:___________________                                 E-Mail: _______________________________________  

Der Jahresbeitrag in Höhe von:  6 € für Einzelpersonen / 10 € für Familien und Vereine 
soll beim Eintritt und dann jeweils zu Jahresbeginn von unten genanntem Konto eingezogen werden  
 
Bank: ________________________________   BLZ:________________________________ 

Konto Nr.:_____________________________   IBAN: __________________________________ 
                                                                                      
Kontoinhaber:    _____________________________________________________________ 
Diese Ermächtigung erlischt automatisch mit dem Ende der Mitgliedschaft 
 
Karlsruhe, den _________________   Unterschrift(en):      ___________________________________ 

                                                                                             ___________________________________ 

----! -----! -----!--- Antrag bei P. Cernoch, Tennesseeallee 163 oder einem anderen Vorstandsmitglied abgeben ---! -----! -----!--- 

Die nächste Nordstadt-Zeitung erscheint voraussichtlich in KW11/12 
Annahmeschluss für Artikel und Anzeigen ist voraussichtlich Montag, der 13. 02. 2017  

Redaktionelle Hinweise: Namentlich gekennzeich-
nete Beiträge entsprechen nicht unbedingt der 
Meinung der Redaktion. / Termine und Kontakt-
daten unterliegen dem Vorbehalt, dass rechtzeitig 
über Änderungen informiert wurde. 

Impressum:  
Herausgeber: Bürgerverein Nordstadt e.V. 
Redaktion:  Barbara Maidel-Türk (v. i. S. d. P.), Christiane Klafsky-Harms, Ilse Roth,  

Anette Rößler, Sanja Stephan, Birgit Thümmel  
Kinderseite: Klasse 1G der Marylandschule  
Herstellung: Druckservice Stephany, Lindenstr. 20, 76327 Pfinztal    Auflage: 3950 Stück  
Kontaktadresse und Barbara Maidel-Türk, Kentuckyallee 15, 76149 Karlsruhe, 
Anzeigenannahme: Tel. 75 22 98, E-Mail: Nordstadt_Zeitung@gmx.de 
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Liebe Nordstadt-Bewohnerinnen und 
Bewohner, 

 

das Redaktionsteam möchte sich ganz 
herzlich bedanken für jegliche Unterstützung 
unserer Arbeit, sei es durch Beiträge, 
Anregungen oder durch das ehrenamtliche 
Verteilen der Zeitungen.  
 
Ein ganz besonderer Dank gebührt natürlich 
unseren teilweise langjährigen Inserenten, die 
einen nennenswerten Anteil am Entstehen 
dieser Zeitung haben.   
 
Gemeinsam gelingt es uns hoffentlich, dass 
unsere Nordstadt-Zeitung sich weiterhin als 
eine kleine Besonderheit im Blätterwald ab-
heben kann.  
  

Wir wünschen Ihnen ein  
Frohes Weihnachtsfest 

und ein friedliches sowie 
erfolgreiches Jahr 2017. 

Fo
to

: A
ne

tte
 R

öß
le

r,!

 

WEIHNACHTEN  

Bäume leuchtend, Bäume blendend,  

Überall das Süße spendend,  

In dem Glanze sich bewegend,  

Alt- und junges Herz erregend. 

Solch ein Fest ist uns bescheret,  

Mancher Gaben Schmuck verehret;  

Staunend schaun wir auf und nieder,  

Hin und her und immer wieder.  

 

Johann Wolfgang von Goethe 
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Bürgerverein Nordstadt e. V.       
Bankverbindung: Sparkasse Karlsruhe Ettlingen, IBAN: DE73 6605 0101 0010 3085 00   
Kontakt: Peter Cernoch, Tennesseeallee 163, 76149 Karlsruhe 
Tel. 7 45 06, E-Mail: Peter.Cernoch@bv-nordstadt.de         
Internet: www.bv-nordstadt.de 

 

Liebe Nordstadtbürgerinnen- und bürger, 
am 08. November fand unsere diesjährige Haupt-
versammlung im NCO-Club statt. 
Für das Einführungsthema „Wie geht es der 
Nordstadt?“ hatten sich dankenswerterweise Herr 
Polizeioberrat Lutz Schönthal und Frau Corinna 
Frommherz von der Sozial- und Jugendbehörde 
bereit gefunden, je ein Impulsreferat zu halten 
und sich danach der Diskussion zu stellen. 
Herr Schönthal stellte sich kurz vor: Er ist seit  
1. Oktober 2016 Leiter des Polizeireviers Markt-
platz, zuvor war er ein Jahr Leiter der Koordinie-
rungsstelle Zuwanderung. Er verfügt aber bereits 
über Erfahrung als Revierleiter: 6 Jahre beim 
PRev. Waldstadt, 4 Jahre beim PRev. Pforzheim-
Süd. Zuvor war er 1 ½ Jahre Referent für die poli-
zeiliche Öffentlichkeitsarbeit.im Innenministerium.    
Nach seiner dienstlichen Vita ging er auf die Kri-
minalstatistik ein, die für 2015 vorliegt; zum Jahr 
2016 gibt es Tendenzen. Um eine Vergleichbar-
keit herzustellen beziehen alle Angaben jeweils 
auf die ersten drei Quartale der Betrach- 
tungsjahre. In 2015 wurden im Stadtteil 340 Straf-
taten (dazu zählen keine Ordnungswidrigkeiten 
oder Unfälle) verzeichnet, dies entspricht in etwa 
1,4 % oder einem Siebzigstel der Fälle in der Ge-
samtstadt. Für 2016 ist die Tendenz steigend, al-
lerdings sind hier einem Täter allein 80 Straftaten 
zuzuordnen; dies wirkt sich statistisch prozentual 
erheblich aus. In 2015 gab es lediglich einen 
Raub, so auch im Jahr 2016. 7 Ladendiebstähle 
wurden in 2015 angezeigt, 2016 ist die Tendenz 
steigend. Wohnungseinbrüche gab es in 2015 
2mal, in 2016 3mal. Relativ hoch zu Buche schlu-
gen Fahrraddiebstähle (49 in 2015, Tendenz stei-
gend) und Sachbeschädigungen (33 in 2015, 
auch hier Tendenz , steigend). Der Anteil der er-
mittelten nichtdeutschen Tatverdächtigen beträgt 
übrigens 36,5 %, dieser Wert wird in 2016 nahezu 
gleich bleiben.  
Für die Nordstadt gilt weiterhin, dass sie objektiv 
gesehen ein sehr sicherer Stadtteil ist, auch wenn 
dies subjektiv vielleicht manchmal anders wahr-
genommen wird. Als Appell an alle Bürger und 
Bürgerinnen bleibt anzumerken, mögliche Strafta-
ten und Auffälligkeiten, z. B. verdächtiges Verhal-
ten unbedingt sofort bei der Polizei anzuzeigen, 
damit schnell reagiert werden kann.   

Notruf !110 
PRev. Marktplatz, Karl-Friedr.-Str 15, !666-3311 
PRev. Weststadt,  Moltkestraße 68     !939-4611 

Beim zweiten Thema wollten wir aufzeigen, an 
wen man sich wenden kann, wenn man  alters- 
oder krankheitsbedingt Unterstützung braucht. 
Frau Corinna Frommherz, ausgebildete Diplom-
Sozialarbeiterin, ist ebenso wie ihr Vorredner 
noch nicht lange (seit Juli 2016) als Senioren-
fachberaterin im Seniorenbüro/Pflegestützpunkt 
der Stadt Karlsruhe unter anderem für die Nord-
stadt zuständig. Zuvor war sie in verschiedenen 
Arbeitsbereichen in der Beratung von alten und 
schwerkranken Menschen tätig.  
Sie stellte die Arbeit der Beraterinnen im Senio-
renbüro/Pflegestützpunkt vor: In der Stadt Karls-
ruhe gibt es eine Fülle von Angeboten für diejeni-
gen, die Hilfe benötigen. Hier einen Überblick zu 
behalten ist oft schwierig. Die Mitarbeiterinnen 
des Seniorenbüro/Pflegestützpunkt unterstützen 
und helfen den Betroffenen sich in dieser Situati-
on zu orientieren. Die Auskunftsstelle informiert  
z. B. über Möglichkeiten der pflegerischen und  
finanziellen Unterstützung, Pflegestufen, das An-
gebot an Heimplätzen oder Entlastungsmöglich-
keiten für Angehörige. Die Seniorenfachbera-
tungskräfte unterstützen, wenn unklar ist, wie die 
neue (Pflege-)Situation gemeistert werden kann 
und viele Fragen auftauchen. Gemeinsam mit den 
Seniorenfachberaterinnen können Erwartungen 
der Betroffenen und deren Angehörigen sowie die 
Möglichkeiten der Unterstützung abgewägt, Ent-
scheidungen entwickelt und tragfähige Lösungen 
gefunden werden. Auskunft und Beratung erfol-
gen entweder telefonisch oder in der Beratungs-
stelle, nach Vereinbarung auch zu Hause bei den 
Betroffenen selbst. 
Bei Fragen können Sie sich wenden an: 

Seniorenbüro/Pflegestützpunkt  Kaiserstraße 235, 
! 133-3868,              www.karlsruhe.de/senioren 
 

Nach der Fragerunde an die Gäste folgte der Be-
richt unseres Vorsitzenden Peter Cernoch über 
die Aktivitäten des BV im vergangenen Jahr.  
Wie immer ging es viel um Verkehrs- und Infra-
strukturfragen. Für viel Unruhe hatten die geplan-
ten Änderungen der Stadt beim Gehwegparken. 
gesorgt, vor allem in der Hardtwaldsiedlung 
(HWS). Nach einer gemeinsamen Begehung der 
Stadt mit der HWS Baugenossenschaft, dem Ver-
ein WoLe (Mieter der HWS) und dem BV wurden 
einige Übereinkünfte getroffen. Die wichtigsten 
Ergebnisse in Kürze: In der Gustav-Binz-Straße 
und der Von-Beck-Straße wird es keine Änderung 
gegenüber dem jetzigen Zustand geben, die 
Parkmarkierungen bleiben erhalten. In der  



Damaschkestraße wird das Parken auf dem 
Gehweg mit zwei Rädern beidseitig freigegeben 
In der Roggenbachstraße wird das Parken auf 
dem Gehweg mit zwei Rädern wechselseitig zwi-
schen Ost- und Westseite freigegeben. In der Al-
fons-Fischer-Allee darf vereinzelt beidseitig auf 
den Gehwegen geparkt werden. Nähere Angaben 
zur Parksituation finden sie auch auf der Websei-
te der HWS: http://www.hardtwaldsiedlung-
karlsruhe.de. Dort und in dem eigenen Artikel in 
diesem Heft können Sie auch über die Auswei-
sung der Knielinger Allee als Fahrradstraße nach-
lesen. Für die Anliegen der Nordstadt in Punkto 
Verkehr hat sich wieder einmal Herr Prof. Dunker 
stark engagiert. Herzlichen Dank dafür! 
Zur Entwicklung des Baugebietes „Zukunft Nord“ 
haben wir regelmäßig informiert. Der BV setzt 
sich vor allem für den Verbleib des NCO-Clubs  
am jetzigen Standort ein. Mittlerweile rückt eine 
Verlagerung des Industriebetriebs an der Erzber-
gerstraße, die dem BV ebenfalls am Herzen liegt,   
vielleicht doch in erreichbare Nähe. Für den südli-
chen Teil des Baugebiets, noch in Landesbesitz, 
hat der Bürgerverein in einem Brief an den OB 
den Bedarf an vor allem kostengünstigen Miet-
wohnungen bekräftigt. Im Frühjahr planen wir zu 
diesem Thema eine öffentliche Podiumsdis-

kussion mit der Stadtverwaltung und Karlsruher 
Baugenossenschaften als möglichen Kaufinteres-
senten.  
Der Bürgerverein setzte seine Bemühungen um 
eine Sanierung des denkmalgeschützten En-
sembles der alten Flughafengebäude fort, leider 
mit wenig Erfolg. Aber er hat zumindest die Pa-
tenschaft für die historische Bauakte des Gebäu-
des Erzbergerstr. Nr. 107 übernommen, um deren 
Digitalisierung voran zu treiben. 
Die Vorstandsmitglieder engagierten sich auch 
bei der Durchführung der alljährlichen Putzete im 
April, der Vorbereitung und Organisation des 
Stadtteiltages am 17. Juli, der Teilnahme am 
„Runden Tisch Alter Flugplatz“, Versammlungen 
und Veranstaltungen des Bündnisses „Ersatzbrü-
cke Maxau“ und, und, …In dieser Zeitung wurde  
mehr oder weniger ausführlich darüber berichtet. 
Nach den Rechenschaftsberichten der Kassen-
verwalterin Dana Cernoch und der Kassenprüfer 
sowie der obligatorischen Entlastung des Vor-
stands standen Neuwahlen an. Nicht ganz über-
raschend wurde der gesamte Vorstand wieder 
gewählt, lediglich bei den Beisitzern gab es eine 
personelle Veränderung. 
Abschließend wurde noch eine Satzungsanpas-
sung beschlossen, die das Finanzamt gefordert 
hatte. Bei Auflösung des Verseins ist nun der 
konkrete Begünstigte der Stadtjugendausschuss 
e.V. Karlsruhe, der das verbleibende Vermögen 
zur  Förderung von Bildung und Erziehung im 
Stadtteil Nordstadt verwenden soll. 
Möchten Sie sich aktiv bei uns einbringen? Besu-
chen Sie unsere öffentlichen Vorstandssitzungen 
jeden 2. Di im Monat, 19:30 Uhr im NCO-Club.  
 

Eine friedliche Weihnachtszeit 
und ein gutes Jahr 2017 
wünscht Ihnen  
Der Vorstand 

 

KAP 1  (von insgesamt 5 Anzeigen) 
 
Wie letztes Mal 

 

Heier 113 x 75 
Wie letztes Mal mit Weihnachtsgrüßen 
 
s. Dateu 
 
 
 

 
Kräuterlälle  
 
ca 55 x80 
 
s. Datei 
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KAP Telefon (0721) 53 11 300

Ambulante Pfl ege GmbH Fax (0721) 53 11 303

Erzbergerstr. 100 Email kontakt@kap-gmbh.de

76133 Karlsruhe Web www.kap-gmbh.de

Rufen Sie uns an!Ambulante Pflege kreativ gemacht

     

        

   

   

      
18 Jahre in Karlsruhe –
seit 5 Jahren in der NORDSTADT
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  seit 18 Jahren
in der Nordweststadt



Fortsetzung der Reihe aus Ausgabe 75 und 76  

Ein neuer Stadtteil entsteht….  
Bereits im Februar 1994 teilte die US-Armee 
ihre Absicht mit, den von ihr genutzten Bezirk, 
das Paul Revere Village samt allen Wohnungs- 
und Versorgungseinrichtungen aufzulösen. Im 
Frühjahr 1995 verlassen schließlich die letzten 
Militäreinheiten Karlsruhe.  
Am 1. Januar 1996 ist es soweit: Mittels Amts-
beschluss wird der 27. Karlsruher Stadtteil 
"Nordstadt" durch die Zusammenlegung der 
ehemaligen Kasernen an der Moltkestraße, der 
Hardtwaldsiedlung, der östlichen Hälfte des 
Alten Flugplatzes, der Amerikanersiedlung und 
eines kleinen Teils des südlichen Wildparks 
gebildet.  
Bereits kurz davor war die Berufsakademie 
Karlsruhe (seit 2009 Duale Hochschule Baden-
Württemberg) mit damals ca. 1200 
Studierenden in ihr dominantes Domizil an der 
nordöstlichen Erzbergerstraße gezogen. 
In einem beschränkten Architekturwettbewerb 
sollten Konzepte für die übrige Gestalt der 
amerikanischen Siedlung zwischen Michigan-, 
Erzbergerstraße, Kanalweg, Willy-Brandt-Allee 
und Adenauerring entwickelt werden. Der 
schließlich weitgehend umgesetzte Entwurf des 
Preisträgers sieht neben einer umfassenden 
Modernisierung des vorhandenen Wohnbe-
stands mit 864 Wohnungen die Schaffung von 
etwa ebenso vielen zusätzlichen Wohnungen in 
Form von Aufstockungen, Anbauten und 
einigen Neubauten vor, wobei der Charakter 
der Siedlung erhalten bleiben soll.  
Die amerikanischen Straßennamen wurden 
weitgehend „eingedeutscht“ (aus „Avenue“ 
wurde z.B. „Allee“), einige kleinere Straßen 
wurden anderen zugeschlagen. Im Bericht 
werden durchgängig die neuen Namen 
verwendet. 
Die bis etwa 2003 andauernde Konversion lag 
größtenteils in den Händen der VOLKS-
WOHNUNG, deren allererste Mieter Ende 1995 
im Kanalweg einzogen waren. In der 
Tennesseeallee wurde ein Wohnhaus mit 
Ladengeschäften (Bäcker, Friseur, Imbiss, 
Fahrradladen und zeitweilig Polizeiposten), am 
Kanalweg und in der Rhode-Island-Alle jeweils 
ein neues großes Wohngebäude, gebaut.  
Nur einige Blocks im südlichen Teil der 
Tennesseeallee verblieben im Besitz des 
Bundes, einige davon wurden in Studenten-
wohnheime umgewandelt, die restlichen bilden 

einen bundeseigenen Wohnungsbestand und 
die zuständige Behörde, die heutige Bundes-
anstalt für Immobilienaufgaben, zog gleich mit 
dort ein in die Hausnummer 2. 
Die ehemaligen Offiziershäuser in der 
Kentuckyallee und am Louisianaring waren vom 
Bund direkt an die neuen Eigentümer - alles 
Familien - veräußert worden. Pläne, einige der 
Doppelhäuser parallel zur Linkenheimer 
Landstraße abzureißen und an ihrer Stelle 
riegelförmige Wohnblocks zu errichten, waren 
nach Protesten schnell wieder auf Eis gelegt 
worden. 
Einen herben Rückschlag erlebte die 
Entwicklung des neuen Gebiets durch die not-
wendig werdende Sanierung der stark mit 
Schadstoffen belasteten Parkettböden in den 
Bestandswohnungen, die in den Jahren 2000 
bis 2002 durchgezogen wurde.. Der dafür 
notwendige zeitlich versetzte Umzug der 
Bewohner und Bewohnerinnen in bereit 
gestellte Übergangswohnungen in den An-
bauten der Wohnblocks war eine starke 
logistische Leistung der VOLKSWOHNUNG. 
Einige „Offiziershäusler“ standen die Sanierung 
schon mal im eigenen Wohnwagen oder aber in 
angemieteten Bundeswohnungen durch. 
Die großteils ausgezeichnete Infrastruktur der 
Amerikaner wurde nach den Bedürfnissen der 
neuen Stadtteilbewohner umgewandelt.  
Die ehemalige Highschool diente zunächst den 
Schülern des Gymnasiums Neureut als 
Ausweichquartier während der Sanierung ihres 
Schulzentrums, bevor sie an das private 
Heisenberg-Gymnasium veräußert wurde. In 
der benachbarten Elemantary School wurde 
anfangs eine überschaubare Schar von Erst- 
bis Viertklässlern jahrgangsübergreifend 
unterrichtet. Aber schon bald füllten sich die 
Klassenzimmer und ab 1997 hieß die neue 
Grund- und Hauptschule Marylandndschule. 
Später wurde der Hauptschulzweig abgetrennt, 
dazu kamen ein Ganztages- und ein 
Montessorizug. Diese Neuerungen erforderten 
2009 schließlich noch einen Ergänzungsbau.  
In diversen anderen Gebäuden des Schul-
geländes fanden ein städtischer Schülerhort 
(der ebenfalls 2009 um einen Anbau erweitert 
wurde), das Montessori-Kinderhaus und der 
Gehör-Geschädigten-Kindergarten ihren Platz. 
Die Stadt übernahm auch den erst 1989 
errichteten Neubau am Ende der 
Kentuckyallee, um dort eine Kindertagesstätte 
mit neun Gruppen zu eröffnen.  
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Eine wichtige Einrichtung für die Nordstadt mit 
ihrer hohen Anzahl an Bewohnern unter 18 
Jahren war im Mai 1998 die Eröffnung des 
Kinder- und Jugendhauses NCO-Club im ehe-
maligen Treffpunkt der Non Comissioned 
Officers (Unteroffiziere). Der große Saal bietet 
die Möglichkeit, neben Konzerten und anderen 
kulturellen Events dort Bürgerversammlungen, 
Workshops u. ä. abzuhalten. In der dazu ge-
hörigen Wellblechhalle werden Klettern und 
Akrobatik geübt. Und mittlerweile gibt es auch 
einen Schülerhort für ältere Schüler dort. 
Das Kirchlein an der Erzbergerstraße wurde 
zunächst als ökumenisches Gemeindezentrum 
Maria Magdalena genutzt, 2012 jedoch an die 
Serbisch-Orthodoxe Gemeinde Karlsruhe ver-
äußert, die mittlerweile ein echtes Schmuck-
stück daraus gemacht hat.  
Eine Umnutzung erfuhren auch die Gebäude 
westlich der Erzbergerstraße: Das ehemalige 
PX-Center dient ebenso den neuen Bewohnern 
zur Nahversorgung. Neben einem Supermarkt 
mit speziellem Angebot an osteuropäischen 
Lebensmitteln, einigen kleineren Läden und 
einer Poststelle befindet sich im Nebengebäude 
ein Tierfutter/-zubehör-Geschäft. 
Wo schon die Amerikaner Sport betrieben, ist  
heute ein Fitness-Studio mit Ballettschule, das 

benachbarte Physiostudio ist erst kürzlich dort 
ausgezogen, die ehemalige Tankstelle beher-
bergt eine Kfz-Werkstatt, in der US-Kantine 
nahm eine Gaststätte den Betrieb auf. Diverse 
Gewerbebetriebe haben sich angesiedelt, sind 
zum Teil aber auch bereits wieder weggezogen. 
Gehalten haben sich bis jetzt der Getränke-
markt, ein Fahrradhändler, ein Autowaschpark, 
Reifenhändler (eines der Lager ist leider 
kürzlich ausgebrannt) und etliche andere. 
Außerdem haben eine freikirchliche Gemeinde, 
das KSC-Fanprojekt und eine Initiative, die 
Musikern Proberäume bietet und Konzerte 
veranstaltet, hier eine (befristete) Heimat ge-
funden. Ein schon von der US-Armee als 
Gästehaus genutztes Gebäude diente 
zwischenzeitlich als Unterkunft für Asyl-
bewerber.   
Einige Gebäude fielen allerdings auch der 
Abrissbirne zum Opfer, so das Filmtheater 
„Minute Man“ gegenüber des PX, die be-
nachbarte Bowlinghalle und der Offiziersclub an 
der Michiganstraße. Was an deren Stelle 
entstand, darüber berichten wir in der nächsten 
Ausgabe in unserer letzten Folge.  
Barbara Maidel-Türk

 

FSSV-Waldgaststätte 
170 x 120 
 
s. Datei 
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   !!!! Barrierefreier Zugang 
 

!!!! 2 Kegelbahnen 
 

!!!! 2 Nebenzimmer für   
  insges. 70 Personen 

Perfekt für Ihre  
!!!! Weihnachtsfeier 
!!!! Familienfeier 
!!!! Hochzeit 
!!!! Konfirmation / Firmung 
!!!! Tagung / Betriebsfest 

!!!! Do – So ab 17 Uhr  
  Holzkohle-Grill  
 

!!!! Mittagstisch ab € 5,90  
 

!!!! Live-Musik jeden  
  1. Freitag im Monat ! 
 

Unsere Öffnungszeiten:  
Montag                        17:00 – 23: 00 Uhr 
Dienstag – Samstag  11:00 – 23:00  Uhr               
Sonntag                      11:00 – 21:00  Uhr  
 

Adenauerring 36, 76131 Karlsruhe, Telefon 0721 – 915 808 66, info@waldgaststätte-fssv.de 
www.waldgaststätte-fssv.de 

 
 
 
 
 
 
 

! ! !
  

  
      

Wir freuen uns auf Sie ! 
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Sperrmülltermine 2017 
 

Kanalweg, Rhode-Island-Allee,  
Indiana- + Vermontring, Ohiostr.  Do. 06. Juli 
Kentuckyallee, Lousianaring,  
+ Tennesseeallee   Mo. 10. Juli 
Erzbergerstraße + Gewerbegebiet  
(westl. davon ), Michiganallee,  
+ Von-Beck-Straße       Mi. 12. Juli 
Hardtwaldsiedlung                          Fr. 14. Juli 
Moltkestraße                                   Di. 18. Juli 
 

Zudem kann jeder Haushalt 1 x jährlich 
„Sperrmüll auf Abruf“ sowie die kostenlose 
Abholung von „Weißer  Ware“  (Elektro-
großgeräte) vereinbaren unter: 
Tel. 115 oder onlinewww.karlsruhe.de/abfall  
 

Schadstoffsammlungen 2017 
Rhode-Island-Allee (vor der Marylandschule) 
Do. 23. März   von 15:30 – 16:15 Uhr 
Do. 06. Juli   von 14:00 – 14:45 Uhr 
Di. 28. Nov.   von 15:30 – 16:15 Uhr 
 

Lilienthalstraße (beim Grüncontainer) 
Do. 18. Mai  von 15:30 – 16:15 Uhr 
Do. 16. Nov.  von 14:00 – 14:45 Uhr  
 

Nächste Altpapiersammlungen   
Mo, 12. Dez.,  Do. 05. Jan.,  Do. 26. Jan.,  
Mo. 20. Febr.,  Fr. 07.  April 
  

 

*) 

  *) Private, nicht-gewerbliche Kleinanzeigen  
       werden  kostenlos veröffentlicht.   

AFA- Schweinchen  
s. pdf 
 

Familie mit 2 Kindern (3 J., 6 Mon.)  
sucht Haus oder Grundstück zum Kauf 

ab 5 Zimmern (4 Schlafzimmer),  
ca. 130 qm Wohnfläche / 300 qm Grundst. 

 

Wir bieten bei Interesse 
barrierefreie 3-Zi.-ETW zum Tausch 

(mit Wertausgleich). 
 

Mobil: 0157/35291669  
Wir rufen auch gern zurück! 

!"#$%&'(&)*+,-#&.
.

 
 
 
 
 
 

Brauchen Sie Arbeitshilfe?? 
Schüler und Schülerinnen  

wollen was für Sie tun!! 
 
Kehrwoche, Putzen und Aufräumen,  
Einkaufen, Sperrmüll rausräumen,  
Gartenarbeiten, … 
 

Stundenlohn: mind. 6,50 € 
Anruf genügt – Wir kommen! 
 

 
 Infos unter:  
 Tel. 0721 / 9714866 
 nco-club@stja.karlsruhe.de  

 

Der Bücher- und Medienbus  
der Stadtbibliothek  
steht jeden Dienstag von 17:00 – 18:00 h  
in der südlichen Rhode-Island-Allee  
für alle Nordstadtleser/innen bereit. 
Im Bestand sind neben Büchern aller Art 
Zeitschriften, Comics, Spiele, CD-ROMs und 
CDs (Musik, Sprachkurse, Hörbücher). 

Clever Abfall trennen. So fällt weniger Abfall für die Restmülltonne an. Und mit einer 
kleineren Tonne sparen Sie bares Geld. Mehr Infos unter www.karlsruhe.de/abfall 

Weniger Gebühren durch richtige Abfalltrennung: Wertstoffe in 
die Wertstofftonne – Restmüll in die Restmülltonne. 

„MIT UNS KÖNNEN SIE 
SO RICHTIG SPAREN!“ 
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Knielinger  
Allee ist nun 
Fahrradstraße 
 

Sicherlich ist Ihnen schon 
aufgefallen, dass seit Kurzem 
eine neue Verkehrsregelung 
in der Knielinger Allee gilt. 
Sie ist nun „Fahrradstraße“, 
in der der Kfz-Verkehr ledig-
lich mit „mäßiger Geschwin-
digkeit“ (max. 30 km/h) frei-
gegeben ist. Autos sind hier 
quasi "zu Gast". Da durch die 
Ausweisung einer Fahrrad-
straße keine die Vorfahrt re-
gelnden Auswirkungen ent-
stehen, gilt die übliche 
Rechts-vor-Links-Regelung. 
Den Begriff der Fahrradstra-
ße gibt es in der Straßenver-
kehrsordnung seit fast 20 
Jahren. Da aber die rechtli-
chen Auswirkungen auf die 
Verkehrsteilnehmer vielleicht 
nicht so bekannt sind, sind 
sie hier  kurz dargestellt:   
Autofahrende müssen sich 
in ihrem Fahrverhalten am 
Radverkehr orientieren. Dies 
bedeutet, dass sie die Rad-
fahrenden nur ausnahmswei-
se überholen dürfen. Befin-
den sich keine Radfahrer vor 
dem Autofahrenden, bedeutet 
der Begriff „mäßige Ge-
schwindigkeit“, dass man 
höchstens 30 km/h fahren 
darf.  
Radfahrende dürfen auch nebeneinander  
radeln. Aber auch wenn Autofahrende quasi „zu 
Gast“ sind, sollte man sie nicht absichtlich be-
hindern, § 1 der Straßenverkehrsordnung ("Ge-
genseitige Rücksichtnahme") gilt auch hier. 
Kinder bis 8 Jahre müssen nach wie vor auf 
dem Gehweg fahren, bis zum Alter von 10 Jah-
ren dürfen sie noch auf dem Gehweg fahren.  
Für Fußgänger ändert sich rechtlich nichts. Der 
Gehweg darf allerdings nicht mehr von Radfah-
rern genutzt werden mit Ausnahme von Kindern 
bis zu 10 Jahren.  
Text: B. Maidel-Türk, Foto: Stadt Karlsruhe 
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Feierliche Eröffnung am 03.November  
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Schulhof mit neuem „Look“ 
Seit Schuljahresbeginn verfügt die Hebel-Realschule über einen neuen Schulhof. Im Rahmen des 
Turnhallenneubaus wurde das Schulgelände in den Sommerferien neu gestaltet. Somit gehören große 
Regenpfützen nun endlich der Vergangenheit an. Der komplette Schulhof wurde neu gepflastert.  
Zudem gibt es für die Schüler neue Sitzgelegenheiten. 
Die Baumaßnahmen der überdachten Fahrradständer 
sind pünktlich zur kalten und nassen Jahreszeit abge-
schlossen worden. Somit werden weder Schüler noch 
deren Fahrräder im Regen stehen gelassen. Nun kann 
es diesen Herbst und Winter gern während der Schul-
zeit regnen. Hauptsache in den großen Pausen und 
nach Schulende ist es trocken... Die Hebel-Realschule 
freut sich über ihren neuen „Look“. 
!
Blind durch den Alltag mit Gustl 

Am 11.11. hatten die Schüler der Klasse 6b eine besondere 
Begegnung. Zum Konzept der Hebel-Realschule gehört es, 
dass die Schüler der 5. und 6. Klassen einmal in der Woche 
eine „Klassenlehrer-Stunde“ haben, in der z.B. Elemente 
sozialen Trainings oder andere pädagogische Maßnahmen 
durchgeführt werden. Zum Thema „Vertrauen“ wurden Herr 
Prestel und sein Blindenführhund Gustl in die Klasse einge-
laden. 90 min lang klärte Herr Prestel die Schüler über sei-
nen Hund, dessen Ausbildung und sein alltägliches Leben 

als hochgradig Sehbehinderter auf. Beeindruckend war für die Schüler unter anderem, dass der ausge-
bildete Gustl 25.000 € gekostet hat. Eine Schülerin könnte sogar ausprobieren, ob Gustl auch auf ihr 
Kommando hören würde. Tatsächlich, der Hund führte auch sie zur Zimmertür und wies ihr somit den 
Ausgang. Der Besuch von Herrn Prestel und seinem Blindenführhund war für die Klasse eine berei-
chernde Erfahrung.                                                                       Texte  + Fotos: F. Hellinger, Hebel-Realschule   

 

"#$%&'(!")#*$%%!

!

+,-!.!+/-!!%0!12(&$!

!

 
 

!"#$%&
'"()*$%+&()*%$,-$%&.%-&/0%$%& 12+34&5&
6"78$&9:#;<=&#,>&?)*%,>>&.%-&67,(.7&  3+34&5&
6:<,$%(>7!*%)*$%&9:#;<=&#,>&?)*%,>>&.%-&67,(.7& ""+34&5&
#$77$%&
$7:)9$%*""7()*%,>>& %&+34&5&
'"((*""7()*%,>>& %(+34&5&
'"()*$%+&()*%$,-$%&.%-&/0%$%& %2+34&5&

! &
& & & & & &

& & & & & & & &
& & & & & & & &

&
& & &

& & &
& & & & & &



Schüler der Merkur Akademie International als Einlaufkinder zur Unterstützung des 
Basketball-Zweitligisten PSK Lions 

Laurin Dahn, 
Schüler der Klas-
se 12 der berufli-
chen Gymnasien 
an der M.A.I.hat 
es in den Zweitli-
gakader geschafft 
und wurde beim 
letzten Saison-

spiel von Schülern der Comenius Ganztagsreal-
schule und den beruflichen Gymnasien der M.A.I. 
lautstark unterstützt. Sportlehrer Jens Bodemer 
und die Klasse 5a der Comenius Ganztagsreal-
schule an der M.A.I. wurden zum ersten Saison-
spiel nach dem Aufstieg in die zweite Basketball-
bundesliga eingeladen. Gegner war einer der 

großen Favoriten der Liga, die Fraport Skyliners 
Junior aus Frankfurt. Trotz knapper Niederlage 
und aufopferungsvollem Kampf war es ein span-
nendes Event. 
Auch der Schüler Alem Forto aus der 10. Klasse 
der beruflichen Gymnasien wird von den Sportleh-
rern Sven-Carlos Töppich und Marc Peitzer mit 
Individualtraining fünf Mal pro Woche vor dem Un-
terricht oder in den Freistunden gefördert und 
somit auf den Regionalligakader vorbereitet. 
Weitere Events und eine Intensivierung der Ko-
operation mit den PSK Lions und der M.A.I. sind 
geplant. 
Text und Foto: Merkur Akademie International 
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KAP Telefon (0721) 53 11 300

Ambulante Pfl ege GmbH Fax (0721) 53 11 303

Erzbergerstr. 100 Email kontakt@kap-gmbh.de

76133 Karlsruhe Web www.kap-gmbh.de

Rufen Sie uns an!Ambulante Pflege kreativ gemacht

     

        

   

   

      
18 Jahre in Karlsruhe –
seit 5 Jahren in der NORDSTADT

Telefon (0721) 75 20 18
Bismarckstr. 35a, 76133 Karlsruhe

gabriele.seithel@web.de  www.kinesiologie-karlsruhe.com

Gabriele Seithel
Praxis für Angewandte

Kinesiologie und Lernberatung

Gemeinnützige Schule in freier Trägerschaft t Erzbergerstraße 147 t 76149 Karlsruhe 
Telefon: 0721 1303-0 t www.merkur-akademie.de t E-Mail: info@merkur-akademie.de  

Staatlich anerkannte Schulzweige
t�Comenius Ganztagsrealschule mit bilingualem Zug
t�Berufl iche Gymnasien (Klassen 8 bis 13)
t�Kaufmännische Berufskollegs
t�Europasekretär/in
t�Wirtschaftsoberschule
www.merkur-akademie.de

113 Jahre Merkur Akademie International
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Tennesseeallee 111   76149 Karlsruhe   Tel.: 0721/972150 
 

 
  

Fünfter Berufsinformationstag der Heisenberg-Gymnasien 
 

Am Samstag, den 22. Oktober 2016, fand in der 
Mensa und im Schulgebäude des Heisenberg-
Gymnasiums Karlsruhe der fünfte Berufsinforma-
tionstag (BIT) aller drei Heisenberg-Gymnasien 
Karlsruhe, Ettlingen und Bruchsal statt. 
Im Hinblick auf eine ganzheitliche Bildung unserer 
Schülerinnen und Schüler konnten sich alle Schü-
lerinnen und Schüler der Klassenstufen 10 bis 12 
unserer drei Heisenberg-Gymnasien an diesem 
Samstag praxisnah über Voraussetzungen, An-
forderungen und Alltag in verschiedensten Beru-
fen informieren. 
Neben zahlreichen Informationsständen unserer 
Kooperationspartner aus den Bereichen Wirt-
schaft, Hochschule und Medien (darunter die 
Duale Hochschule, die SEW, Porsche AG, Spar-
kasse und die SAP) gab es Gesprächsrunden, bei 
denen Eltern aus unserer Schulgemeinschaft oder 
schulexterne Referentinnen und Referenten ihren 
Beruf einer Kleingruppe von Schülerinnen und 
Schülern vorstellten und für Fragen zur Verfügung 
standen. 
Ein sehr engagiertes Organisationsteam aus El-
tern, Schülern und der Schulleitung investierte viel 
Zeit und Energie in die Organisation und Vorbe-
reitung dieses Tages. Die Wünsche der Schüle-
rinnen und Schüler mussten eingeholt und koor-
diniert, Referentinnen und Referenten aus unse-
rer Elternschaft oder außerhalb der Schule für die 
nachgefragten Berufsfelder gewonnen, die Prä-
sentationen unserer Kooperationspartner für die 
Ausstellungsfläche in der Mensa und im angren-
zenden Flurbereich organisiert, die Räume zuge-
teilt, ein Gebäudeplan mit allen Angeboten ent-
worfen werden und vieles mehr. 
Im Nachhinein können wir konstatieren, dass sich 
alle Mühen im Vorfeld gelohnt haben, denn der 
fünfte Berufsinformationstag wurde ein voller Er-
folg. 
Mehr als fünfzehn Schulkooperationspartner, über 
80 Referentinnen und Referenten, über 380 Schü-
lerinnen und Schüler, mehr als 65 Berufsfelder 
und eine tolle Verpflegung durch das Mensateam 
um Frau Wirth – dies sind nur einige Eckdaten 
des diesjährigen Berufsinformationstages. 

Drei Höhepunkte sollten an dieser Stelle nicht un-
erwähnt bleiben: Nach einer musikalischen Eröff-
nung durch unsere Oberstufenband „Jike“ sowie 
der Begrüßung durch den Schulleiter, Herrn Ingo 
Liebe, sorgte Frau Bechtold-Schwabe, geschäfts-
führende Gesellschafterin der weltweit agierenden 
und in Karlsruhe ansässigen b.i.g.-Gruppe für ei-
ne sehr motivierende Auftaktrede. 
Beim Elevator-Pitch hatten ausgewählte Schüle-
rinnen und Schüler in zwei Runden Gelegenheit, 
innerhalb kürzester Zeit mehr als 15 Experten aus 
15 unterschiedlichen Branchen zu einem Speed-
Dating zu treffen und interaktiv mit ihnen in Kon-
takt zu treten. 
Auf dem Schulhof präsentierte sich der Verband 
der Elektro- und Metallindustrie mit seinem Info-
Truck. Neben Informationen zu Ausbildungs- und 
Studienmöglichkeiten hatten unsere Schülerinnen 
und Schüler im Truck die Gelegenheit, an typi-
schen Arbeitsplätzen technische Zusammenhän-
ge kennenzulernen. So erlebten sie die Faszinati-
on Technik so praxisnah und intuitiv wie möglich, 
zum Beispiel durch praktische Arbeit an einer 
CNC-Fräsmaschine. 
Das Schulleitungsteam der Heisenberg-
Gymnasien dankt allen Mitwirkenden im Vorfeld 
und am Veranstaltungstag recht herzlich für Ihr 
Engagement. 

Text und Foto: Ingo Liebe 
 
 

 www.heisenberg-gymnasium.de 
                  info@hbg.ka.bw.schule.de 

Unser nächster Informationsabend wird am Freitag, den 27. Januar 2017 um 19:00 Uhr in unserem 
Schulgebäude (s. Anzeige in diesem Heft) stattfinden. Dazu laden wir Sie heute schon herzlich ein. 
 

Weitere Informationen über das Angebot und pädagogische Konzept unserer Schule finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.heisenberg-gymnasium.de 
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Heisenberg  
ca 80 x 130 (entsprechend verkleinern) 
 
s. Datei 
 

Sparkasse 
90 x 130 

 
s. Datei 
 

LBS 90 x 30 mm 
 
wie letztes Mal  

Sauter & Gut 
 
80 x 120 
 
 
Wie immer 
 

Jetzt extra
günstiges
Baugeld sichern!

Beratungsstelle
Karlsruhe
Siegfried-Kühn-Str. 4
76135 Karlsruhe
Tel. 0721 91326-11 
 

 
 
 
 

 

Digital / HDTV 
Empfang 

 

über die neuen 
Empfangs-

möglichkeiten 
beraten wir Sie 

gerne 
in der Mathystr. 13! 

Öffnungszeiten: 
Mo.- Fr.          9.00-13.00 Uhr 
               u.  14.00 -18.00 Uhr 
    Sa.           10.00-13.00 Uhr 

Holen Sie das Beste  
aus Ihrer GEZ-Gebühr ! 
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Das Kinderhaus im Hardtwaldzentrum entwickelt sich weiter  
zum Kinder- und Familienzentrum – KiFaz – 

 

Seit Anfang des Jahres beschäftigen wir uns 
mit dem Gedanken, das Kinderhaus konzeptio-
nell weiter zu entwickeln zu einem Kinder- und 
Familienzentrum. Nachdem wir in das Förder-
programm des Landes aufgenommen worden 
sind, haben wir mit den ersten konkreten Pla-
nungen, Aufbau von Kooperationspartnern und 
Netzwerken begonnen. Unter anderem ist ein 
Flyer mit den aktuellen Angeboten entstanden, 
der halbjährlich aktualisiert wird.  
Zur Vorstellung der bisherigen Planungen fand 
am 24.10.2016 eine Auftaktveranstaltung statt. 

Neben der Begrüßungsrede des Trägers, von 
Frau Langenecker und Frau Pachner, konnten 
die Gäste lächelnd und schmunzelnd dem Vor-
trag von Herrn David Gilmore „Die Kraft des 
Humors in der Familie“ folgen. Der Höhepunkt 
war ein Lied von den Vorschulkindern aus dem 
Kinderhaus. Im Anschluss konnte man sich bei 
einem Sektempfang austauschen. 
Aktuelle Flyer liegen im Kinderhaus aus. Inte-
ressierte können sich gerne unter folgender Te-
lefonnummer 0721-9123030 oder der Mail-
Adresse kifaz@paritaet-ka.de melden. 
Text + Fotos: Paritätische Sozialdienste 

!

 

Feine Festtags-Menüs 
Die Paritätischen Sozialdienste überraschen  
ihre Kunden zum Weihnachtsfest mit besonders 
leckeren Festtags-Menüs.  
Wir freuen uns auf Ihren Anruf (Tel. s. Anzeige) 
und wünschen Ihnen frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2017. 
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Wohnberatung 
mit Begleitservice 
Wohnen im Alter – am liebsten zu Hause! 
Die Wohnberatung der Paritätischen Sozial-
dienste unterstützt Sie, selbständig und 
selbstbestimmt in der eigenen Wohnung zu 
bleiben. Ob Haltegriffe oder Treppenlifte, ob 
breitere Türen oder schwellenlose Duschen – 
in einer angepassten Wohnung fühlen Sie 
sich sicherer und unabhängiger. 
Wir suchen mit Ihnen nach Lösungen, die zu 
Ihnen passen und beraten Sie zu möglichen 
Finanzierungen. 
Auf Wunsch unterstützt Sie unser ehrenamtli-
cher Begleitservice, z.B. bei Wohnungsanpas-
sungen oder Besuchen von Handwerkern. Ru-
fen Sie uns an, wir beraten Sie gerne: 0721 
91230-55. 
Die Wohnberatung mit Begleitservice wird gefördert von 
der Stadt Karlsruhe. 
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Jeden Tag lecker
und frisch auf den Tisch!
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Tel. 0721 - 912 30 10

Essen auf Rädern
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Kinderhaus am Schlossstrahl  ---  "Neugestaltung Kinderbibliothek"!
!

Mit der Herbstzeit hält auch 
die Gemütlichkeit Einzug ins 
Kinderhaus. Die Tage werden 
kürzer, die Luft kühler und 
immer wieder Regentage. 
Genau die richtige Zeit, um 
sich in der neu gestalteten 
Bibliothek gemeinsam auf die 
fantastische Reise in die Welt 
der Bücher zu begeben.!
Durch die Neugestaltung der 
Bibliothek wurde für die 
Kinder die Möglichkeit ge-
schaffen, sich zurück zu 
ziehen, es sich auf den Sitz-
kissen gemütlich zu machen 
und in dem Bücherregal zu 
stöbern. Die frei zugänglichen 
Bücher werden regelmäßig 
bzw. je nach Bedarf der Kinder oder themen-
bezogen (Jahreszeiten, Feste) ausgetauscht, 
um die Spannung zu erhalten.!
Des Weiteren wurde ein Raum geschaffen, um 
gemeinsam mit den Kindern z.B. in Klein-
gruppen Klanggeschichten zu erarbeiten oder 
Spiele rund um das Thema Buchstaben 
auszuprobieren. Die Kinder haben die Möglich-
keit, spielerisch und mit allen Sinnen die Vielfalt 

der Buchstaben und Wörter zu 
entdecken. Die Bibliothek kann von 
den Kindern, nach Rücksprache mit 
den Erziehern auch alleine genutzt 
werden. So können sie völlig unge-
stört entspannen und sich nach 
ihrem individuellen Rhythmus auf 
Bücher und Spiele einlassen. 
Einmal die Woche herrscht große 
Aufregung im Kinderhaus. Wenn 
die Kinder mit Stühlen durch den 
Flur Richtung Bibliothek laufen, ist 
unsere "Leseoma" zu Besuch. 
Freudig wird sie von den Kindern 
begrüßt und in Kleingruppen 
lauschen sie ganz aufmerksam den 
Geschichten und Märchen. Wir 
hoffen, dass sie noch lange unser 
Team bereichert und den Kindern 

so viel Spaß am Lesen bereitet.!
Gemeinsam freuen wir uns mit den Kindern auf 
die bevorstehende Winter- und Weihnachtszeit 
mit besinnlichen Tagen und Geschichten.   !

Ihr Kinderhaus am Schlossstrahl-Team 
Text und Foto: Kinderhaus Schlossstrahl 

!

"#$%&'#(%)*+&$,-!
"#$%&'(#(!")*!+&$,(-(,./0#!1)2,&'3,#*.(#!

4567!87694:4!;!,*<)=>&$,(&#(:?& 3#!
<&/#!))? /)"#0&$3(%&'32#*($$"!

%%% 0&$3(%&'32#*($$" 3#!

%*2#,&#!'-$(*#$0(((!
!
)!*!+4!""!. !%*2#,&#!

!

 
 
 
 
 
 
 
 
 

!

!
!

 
!
!

Gärtner Hütt 
Knielinger Allee 20 
Tel. 0721 / 943 17 222 
www.gaertnerhuett@de 
 

Nähe Haltestelle  
Knielinger Allee  
(S1 oder S11) 

Öffnungszeiten: 
Donnerstag - Dienstag    
11:00 – 14:30  und  17:00 bis Feierabend 
Samstag  erst ab 17:00 Uhr geöffnet 
Mittwoch ist Ruhetag  
 1. + 2. Weihnachtsfeiertag Weihnachtsmenü  -  Infos hierzu im Internet 

 

FROHE WEIHNACHTEN UND EINEN GUTEN RUTSCH INS NEUE JAHR  
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„Vor langer Zeit…“ so beginnen viele bekannte 
Märchen aus längst vergangener Zeit, die uns 
heute noch in ihren Bann ziehen und uns in ihrer 
magischen Welt faszinieren. Dass auch die Kin-
der unserer Zeit Märchen brauchen, ist so gut wie 
unumstritten. 
„Märchen werden so lange leben, so lange es 
noch Erzähler gibt, die Zuhörer finden.“ 
Es gibt eine ganze Reihe wichtiger Gründe, die 
für frühes Erzählen und Vermitteln der Märchen 
sprechen und dies befürworten: 
Märchen „übersetzen“ wesentliche menschliche 
Lebenssituationen in Symbole und Bilder, deren 
Bedeutung Kinder im Märchenalter mit feinem 
Gespür erkennen. Außerdem findet sich das Kind 
von Anfang an in der Märchenwelt erstaunlich gut 
zurecht, in der alles möglich scheint, die beseelt 
und voller Wunder ist. Für die psychische Ent-
wicklung von Kindern sind Märchen daher von 
großer Bedeutung. 
Märchen bieten den Kindern Helden, mit denen 
sie sich identifizieren können und bestärken das 
positive Denken, da Märchen mit einem totalen 
Sieg des Guten und einer absoluten Niederlage 
des Bösen enden. Märchen dienen auch als 
Mutmachgeschichten, denn sie ermutigen zu 
kämpfen - weil es sich für den tapferen Helden 
immer lohnt - und sie vermitteln Hoffnung. Auf be-
sondere Weise trösten Märchen, weil es in ihren 
Geschichten immer wieder rettende Gestalten 
und Gefährten gibt. Märchen stärken ebenso das 
Vertrauen in die Welt und in die eigene Gestal-
tungskraft. 
Sie zeigen Lösungsmöglichkeiten für Konfliktsi-
tuationen und vermitteln Stärke für schwierige Le-
benslagen. Das Kind kann sich so unbewusst mit 
einer möglichen Lösung auseinander setzen, die 
ihm in seiner Entwicklung und in der Überwindung 
von Gefühlen wie Eifersucht, Angst oder Verlas-
senheit weiterhilft. Die Botschaft der Märchen wird 
ganz intuitiv von den Kindern verstanden. Beim 
Hören von Märchen entstehen aus dem Gehörten 
Bilder in der kindlichen Phantasie, welche die 
Kinder sehr intensiv anregen. 
Außerdem regen Märchen beim Erzählen und 
Vorlesen im besonderen Maß die Sprache und 
Ausdrucksmöglichkeiten der Kinder an.  
Wir können somit Märchen als Kunstwerke von 
zeitloser Gültigkeit und hoher pädagogischer Be-
deutung bezeichnen, in denen durch die Hilfe von 
Bildern, Gestalten und Symbolen Lebenserfah-
rungen zum Ausdruck gebracht werden. 
All diese Gründe und die vielseitigen Gestal-
tungselemente, welche sich um die magischen 
Märchenwelt ergeben, haben uns angeregt, die-

ses Thema als vielseitiges Projekt gruppenüber-
greifend in unserer Einrichtung über einen länge-
ren Zeitraum anzubieten. 
Passend zum modernen Bildungsansatz des Kin-
des, das kompetent und selbstwirksam die Welt 
erkunden will und soll, haben wir verschiedene 
Projekteinheiten zu unterschiedlichen Märchen 
gestaltet. Begonnen haben wir im Oktober mit 
dem Märchen Rumpelstilzchen, danach folgen die 
Märchen Sterntaler, der süße Brei und in der 
Weihnachtszeit das Märchen Hänsel und Gretel. 
Nach dem Erzählen jedes Märchens stehen die 
einzelnen Elemente, die Moral und die aussage-
kräftigen Inhalte, die mit den Kindern erarbeitet 
werden im Vordergrund. Die angebotenen Pro-
jektinhalte bauen hierbei aufeinander auf und 
greifen die daraus entstehenden Interessen der 
Kinder vielseitig auf.  
Unser teiloffenes Konzept ermöglichte es in je-
dem unserer Schwerpunktbereiche (Rollenspiel, 
Bauen- und Konstruieren, Kreativbereich und Le-
seecke) diese Elemente mit unterschiedlichen 
Beschäftigungen und Gestaltungsmöglichkeiten 
intensiv zu den Bildungsfeldern des Orientie-
rungsplans für Baden-Württemberg Sinn, Werte, 
Religion, Sprache, Gefühl und Mitgefühl, Körper, 
Denken, Sinne anzubieten. 
Durch unsere Arbeit mit dem teiloffenen Konzept 
bekommen die Kinder die Möglichkeit am Morgen 
während der selbstbestimmten Lernzeit die unter-
schiedlich gestalteten Schwerpunktbereiche zu 
besuchen. In der anschließend folgenden grup-
peninternen Zeit erleben die Kinder mit den Er-
zieherinnen der Stammgruppe täglich gezielte 
Angebote zu den unterschiedlichen Bildungsbe-
reichen, welche die Märchen und Inhalte themati-
sieren. 
So wurden z. B. im ersten Projektabschnitt zum 
Märchen „Rumpelstilzchen“ nach dem Vorlesen 
des Märchens und dem spannenden Erzählen mit 
Hilfe unseres 
Erzähltheaters 
Lieder gesun-
gen, das Ele-
ment Feuer be-
handelt, sowie 
das Basteln von 
Rumpelstilzchen-Laternen für unsere St. Martins-
feier mit Laternenumzug angeboten oder Lager-
feuerbilder mit Reißtechnik gestaltet. 
Wir hoffen, dass wir Ihr Interesse am Märchener-
zählen wecken oder neu entfachen konnten und 
freuen uns auf die weitere spannende und erleb-
nisreiche Märchenzeit  
Text + Foto: S. Eilrich für das Team Kita Schmetterlinge

!
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NEWS 
NCO-Club   !  Kinder- und Jugendhaus Nordstadt  !  Delawarestr. 21  !  76149 Karlsruhe 

Tel. 0721/9714866  !  nco-club@stja.karlsruhe.de  !  www.stja.de/nco-club 
 

Hort im NCO  !  Delawarestr. 21  !  76149 Karlsruhe 
Tel. 0721/9714867  !  hort-nco@stja.kalrsruhe.de  !  www.stja.de/hort-nco 

 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

13.  Juni 2015 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hort im NCO                                                                     
Nachmittagsbetreuung für Schülerinnen und Schüler ab der 5. Klasse  
Unser Hort für ältere Kinder ist wie folgt für Euch da: 

 
Öffnungszeiten während der Schulzeit:  
Montag bis Freitag von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr    
 
Öffnungszeiten in den Schulferien:  
Montag bis Freitag von 07.30 bis 17.00 Uhr 

Circus Delawari 
 
montags: 
" Circusflöhe von 16:00 – 17:30 Uhr für Kinder von 5 bis 7 Jahren 
 
mittwochs: 
" Circusmix von 16:30 – 18:00 Uhr für Kinder von 7 bis 10 Jahren  
 

Parkour 
Sie sind herzlich eingeladen,  
mit Ihrem Kind vorbei zu kommen und ein Schnuppertraining zu vereinbaren. 
 
Montag 16:30 Uhr - 18:00 Uhr  (7 - 11 Jahre)    
Dienstag 16:00 Uhr - 17:30 Uhr  (ab 11 Jahren)  
Mittwoch 16:00 Uhr - 17:30 Uhr  (7 - 11 Jahre) 
Donnerstag 16:00 Uhr - 17:30 Uhr  (ab 11 Jahren)    
 

Tricking 
Mittwoch 18:15 Uhr – 19:15 Uhr (8 - 13 Jahre) 
 

Franzosenwiese 
Jeden Donnerstag findet von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr auf der Franzosenwiese (Knielinger  
Allee) ein Kindernachmittag statt. Wir laden euch herzlich ein vorbeizukommen und an dem 
kostenlosen Kinderprogramm teilzunehmen. Der NCO- Bauwagen steht vor Ort und wird  
wöchentlich für das Angebot genutzt. Kochen auf der Feuerstelle, Basteln, freies Spielen auf 
dem Spielplatz und jede Menge Bewegung und Spaß stehen auf der Tagesordnung.  
Wir freuen uns auf Euch!  
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Liebe Eltern, liebe Jugendliche, liebe Teenies, liebe Kinder, 
 
das Jahr 2016 neigt sich dem Ende entgegen und wir blicken auf eine schöne Zeit zurück. Wir  
hatten zahlreiche Projekte und Kooperationen, tolle Ferienprogramme, Aktionen im Stadtteil, Feste 
und vieles mehr mit Euch! 
 
Bei allen ehrenamtlichen Helfern, Kooperationspartnern, Schulen, Vereinen und Institutionen 
möchten wir uns hierfür herzlich bedanken! 
 
Wir freuen uns auf ein abwechslungsreiches und aufregendes Jahr 2017 mit Euch und wünschen 
allen schöne und besinnliche Weihnachtsfeiertage und einen guten Rutsch in das neue Jahr! 

 
                                                                                                                Euer Team vom NCO-Club                                        

                                               
 
 

        Der NCO- Club schließt vom 23.12.2016 bis zum 16.01.2017 

Jetzt ganz neu für Teenies ab 9 Jahren 
 

Teenie-Treff jeden Mittwoch von 16:00 Uhr – 19:00 Uhr    

+ Schnupperkurs Tricking & Parkour von 18:00 – 19:00 Uhr     

 

Activity jeden Freitag von 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
            
Nächste Funny Fridays: 

! 18.11.2016         

! 16.12.2016 Nikolausdisco!!!        

Jugger AG 
Jeden Mittwoch findet eine Schulkooperation mit 
der 7. Klasse der Marylandschule statt. Jugger ist 
eine moderne Mannschaftssportart, die sehr viel 
Taktik und Teamwork benötigt. Bei dem Spiel 
geht es darum, den Spielball (Jugg) so oft wie 
möglich in das gegnerische Tor zu bringen. Die 
Spieler gehen mit gepolsterten Sportgeräten  
gegeneinander vor, um die gegnerische Mann-
schaft am Punkten zu hindern. 
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Weinachten naht: Rezept für Butterplätzchen  (mit Fotoquiz)    

 

Zutaten: 
500 g Mehl                      
2 Eier 
250 g Butter 
120 g Zucker 
nach Bel. Vanillezucker, 
 

Zubereitung: 
1. Alle Zutaten in eine Schüssel geben und mit dem Mixer oder einer Küchenmaschine gut 

verrühren.  
2. Den Teig 1/2 Std. kalt stellen 
3. Plätzchenformen herauskramen. 
4. Den Plätzchenteig ca. 1/2 cm dick ausrollen.  
5. Plätzchen ausstechen und dabei mit allen Sinnen backen :-) 
6. Plätzchen ca. 10 Minuten bei 180° C backen. 
7. Plätzchen in Schokolade) tauchen( s. 7a), oder mit Zuckerglasur oder Eigelb bestreichen, mit 

bunten Zuckerstreuseln, Augen oder anderen Leckereien verzieren. Der Phantasie sind keine 
Grenzen gesetzt ! ! ! 

   7a)  Für den Schokoguss:  
100 g Schokolade in Stücken in eine mikrowellenfeste Schüssel geben. Etwas Butter oder 
Speiseöl hinzufügen. Die Schüssel für knapp 1 Minute bei 600 Watt in die Mikrowelle stellen. 
Schüssel mit der Schokolade heraus nehmen und 1 Minute stehen lassen. Schokolade mit einem 
Löffel umrühren. Je nach Menge können noch größere Stückchen ungeschmolzen sein. Wenn 
der Großteil der Schokolade noch fest ist, Schokolade noch einmal in die Mikrowelle stellen. 

 

Und so sieht' s dann in der Küche aus. Allerdings ist hier einiges durcheinander geraten. Sortiert die 
Bilder zu den einzelnen Schritten der Zubereitung:  

 
 
 

Idee + Fotos: Anette Rößler 

Na, habt ihr die 
richtige Reihenfolge 
gefunden? ! ! ! 
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Wir sind die neue Eulenklasse der Marylandschule und werden für euch künftig 
die Kinderseite gestalten. 
Wir haben uns selbst gemalt, damit ihr uns kennenlernt. 
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80 x  60  
 
Abone 
 
s. Datei 
 
 

80 x  60  
 
Anzeige KAP 3 
 

 
Aneige FraU Hoffmann (PMU) 
 
Wie in Ausgabe 83 
 
Datei ist mit im Anzeigenverzeichnis 
 
 
 

 
¼ Seite  
 
Physio Greulich 
 
s. Datei 
 

KAP Telefon (0721) 53 11 300

Ambulante Pfl ege GmbH Fax (0721) 53 11 303

Erzbergerstr. 100 Email kontakt@kap-gmbh.de

76133 Karlsruhe Web www.kap-gmbh.de

Rufen Sie uns an!Ambulante Pflege kreativ gemacht

     

        

   

   

      
18 Jahre in Karlsruhe –
seit 5 Jahren in der NORDSTADT

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Wir wünschen 
Ihnen friedvolle Weihnachten  

und ein gutes Neues Jahr 2017 ! 
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                  Praxis für Krankengymnastik und Massage 
                              Claus Greulich 
             Kanalweg 113   !  76149 Karlsruhe 
                             """" 0721 / 74167 

 

Unser Leistungsangebot       
 

Krankengymnastik  Klassische Massage Beckenbodengymnastik 
Krankengymnastik nach Bobath Bindegewebsmassage Orthop. Haltungsturnen 
Manuelle Therapie   Colonmassage  Kinesio-Taping 
Kieferbehandlung   Elektrotherapie  Hausbesuche 
Man. Lymphdrainage   Eisanwendungen  
Schlingentisch   Wärmetherapie  
Fango / Heiße Rolle            Migränetherapie 

 
 
  

 

Wir wünschen Ihnen zum Weihnachtsfest besinnliche Stunden, zum Jahresende Dank für 
Vertrauen und Treue, zum neuen Jahr Gesundheit, Glück und Erfolg. 

 



Erlös aus Benefizkonzert an Stelzenmännchen und Terre des Hommes 
 

Nach dem erfolgreichen Benefizkonzert des Poli-
zeirevieres Karlsruhe West im September 2016 
auf dem Areal des Behördenzentrums in der 
Moltkestraße, konnte nun die Geldübergabe 
durch den Revierleiter Polizeidirektor Fritz Rüffel 
an die unterstützten Kinderhilfswerke erfolgen.  
Bei der Geldübergabe in den Räumen des Andre-
as Bräu in Eggenstein-Leopoldshafen, teilten sich 
Terre des Hommes als Hilfe für Kinder in Not und 
Stelzenmännchen als Förderverein für krebskran-
ke Kinder Karlsruhe, die Einnahmen von 3.500 € 
aus dem Konzert.  
Bei vier Benefizkonzerten des Polizeirevieres 
Karlsruhe West kamen damit über die Jahre mehr 
als 10.000 € an Spendengeldern zusammen, die 
an soziale Organisationen ausgeschüttet wurden. 
Die alle zwei Jahre stattfindende Veranstaltung 
mit Musik von Nachwuchstalenten und einer etab-
lierten Band, bietet aber nicht nur gute Musik, 
sondern auch andere Höhepunkte.  
So konnten sich die Gäste auch in diesem Jahr 
über eine Vorführung von Polizeihunden in Aktion, 
einen Flohmarkt und Oldtimer mit zwei und vier 
Rädern freuen. Info- und Aktionsstände der bei-
den Kinderhilfswerke und der BBB rundeten das 
Angebot ab. Die schon legendäre Verlosung von 
hochwertigen Preisen, gestiftet von Betrieben aus 

Karlsruhe, wurde gerne angenommen: Alle Lose 
wurden verkauft. Die Bewirtung mit Getränken 
und Essen von Flammkuchen bis  Steakweck, 
übernahm wieder die Gewerkschaft der Polizei 
und die IPA Karlsruhe. So war später an den Bier- 
und Stehtischen bei stimmungsvollem Kerzenlicht 
und illuminierter Bühne schwungvolle Entspan-
nung angesagt. 
Die Veranstalter bedanken sich bei allen Spen-
dern für Zuwendungen und Sachpreise, bei allen 
Mitwirkenden und Helfern für ihren Einsatz, und 
den Musikern. Besonders aber bei den spendab-
len Gästen.     

                                         

Foto und Text. D. Wulbrede 

 

½ Seite  
 
New Fitness  
 
Wie immer 
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Leserzuschrift: Parken am Adenauerring 
Folgender Briefwechsel erreichte uns von einer in der Nordstadt lebenden Person, die nicht näher 
genannt werden möchte. Name und Anschrift sind der Redaktion jedoch bekannt. 
 

Brief an das Ordnungs- und Bürgeramt Karlsruhe: 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
als Bewohner der Rhode-Island-Allee fahre ich täglich den Adenauerring von der Moltkestraße 
kommend. Die dortige "Parksituation" macht inzwischen einen fürchterlichen Eindruck, das gesam-
te Grün ist zusammengefahren und bei Regen bilden sich knöcheltiefe Pfützen. Inzwischen wird 
bereits auch auf der Gegenseite geparkt. Dort stehen aber teilweise "Beplankungen" zum Schutz 
des Grüns. Wäre es nicht ratsam, die Beplankungen beidseitig zu errichten, damit dieses wilde 
Parken endlich aufhört? Im Hinblick auf das kommende Wintersemester scheint dies dringend ge-
boten. 
Ich finde die Situation inzwischen nicht 
mehr tragbar, es ist ein regelrechter 
Schandfleck im Straßenbild.  Was unter-
nimmt Ihr Amt dagegen? Mich würde Ihre 
Antwort sehr interessieren, vor allem, weil 
ich dieses Thema in der "Nordstadt-Zeitung" 
unbedingt aufgreifen will.  
Für Ihre ausführliche Antwort und  
Ihre Mühe bedanke ich mich. 
Freundliche Grüße 
J.L.!"#$%&!'()!*(+,-./01!+/()!)&.!2&)$31/4(!5&3$((16!
!

Antwort: 
 

Sehr geehrte Frau L., 
ich gebe Ihnen Recht. Das Straßenbild am Adenauerring ist zwischen der Moltkestraße und der 
Willy-Brandt-Allee nicht schön.  
Auf diesem Teilstück wird das Parken jedoch durch das Ordnungs- und Bürgeramt aktuell gedul-
det. In diesem Bereich gibt es keine Grünfläche mehr und der Parkdruck ist durch die Hochschule 
Karlsruhe Technik und Wirtschaft enorm. In allen anderen Bereichen am Adenauerring wird jedoch 
im Rahmen der personellen Möglichkeiten mit Grünfläche verwarnt. 
Das ist sicherlich keine wünschenswerte, aber dem Parkaufkommen geschuldete Lösung. 
Freundliche Grüße 
E.K. (Stadt Karlsruhe, Ordnungs- und Bürgeramt) 
 

Anmerkung der Redaktion: Da der Adenauerring nicht nur in diesem Bereich, sondern fast 
durchgehend durch wilde Parkerei hervorsticht, stellen wir dieses Anliegen zur allgemeinen Dis-
kussion. Für Stellungnahmen an diese Zeitung wären wir dankbar.  

Fotos aufgenommen während des VfB-KSC-Spiels am 
Sonntag, 30. Oktober (J.L.) 
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KAP Telefon (0721) 53 11 300

Ambulante Pfl ege GmbH Fax (0721) 53 11 303

Erzbergerstr. 100 Email kontakt@kap-gmbh.de

76133 Karlsruhe Web www.kap-gmbh.de

Rufen Sie uns an!Ambulante Pflege kreativ gemacht

     

        

   

   

      
18 Jahre in Karlsruhe –
seit 5 Jahren in der NORDSTADT
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Neue Chance für alte Taschen 
Was macht man mit alten Taschen? Man benutzt 
sie nicht mehr, sei es, dass sie aus der Mode 
gekommen sind, sei es, dass man sich satt 
gesehen hat und sie einem nicht mehr gefallen, 
oder dass sie für die aktuellen Mitnahmebe-
dürfnisse nicht mehr die richtige Größe haben: für 
Smartphones und Notebooks haben sie nicht die 
richtige Form. Manchmal hat man Taschen auch 
schlicht und einfach vergessen. Andererseits hebt 
man sie dann doch auf, denn zum Wegwerfen 
sind sie einem dann doch zu schade. 
Aus dieser Not machten die Karlsruher 
Soroptimistinnen eine Tugend. Sie wollten und 
wollen Mädchen mit schwierigem Hintergrund 
eine zweite Bildungschance geben und Frauen 
helfen, deren körperliche oder seelische Notlage 
eine Unterstützung notwendig macht. So kamen 
die Damen auf die Idee, gebrauchte Handtaschen 
zu verkaufen und mit dem Erlös Migrantenkindern 
zu helfen sowie einem Tagestreff für Frauen in 
schwieriger Lebenslage durch Spenden unter die 
Arme zu greifen. Daher nannten die Initiatorinnen 
die Aktion auch „2. Chance für Taschen –  
2. Chance für Frauen.“ 
Da lag es nahe, in einer Institution nachzufragen, 
in der garantiert viele ältere Damen leben, auf die 
mit hoher Wahrscheinlichkeit eben das zutrifft, 
dass veränderte Lebens- und Wohnumstände 
auch Auswirkungen auf die „Taschenbedürfnisse“ 
haben könnten. Hat man beim Umzug in das 
Wohnstift noch nicht abschätzen können, welchen 
Taschenbedarf man in Zukunft haben könnte, so 
haben Zeit und Erfahrung sicher gezeigt, dass die 
eine oder andere Tasche eigentlich überflüssig 
geworden ist – aber, wie gesagt, denn doch zu 
schade für die Mülltonne.  

In Ingeborg Macht. (Foto) fand die Sammelaktion 
eine Bewohnerin, welche die Idee aufgriff und mit 
bereitwilliger Zustimmung der Hausleitung dafür 
sorgte, dass die Bewohnerinnen davon erfuhren. 
Ein Aushang wies die Bewohnerinnen und 
Bewohner der FächerResidenz darauf hin, dass 
sie ihre überflüssig gewordenen, aber noch 
brauchbaren Taschen an der Rezeption abgeben 
könnten. Gespannt und ein wenig skeptisch 
warteten Frau Macht und die Rezeptionsdamen 
auf die Resonanz. 
Die Skepsis erwies sich als überflüssig. Die 
Aktion war ein voller Erfolg: an die 70 Taschen 
wurden abgegeben, vom kleinen Theater-
täschchen, in das einmal gerade ein Lippenstift 
und ein bisschen Kleingeld passt bis zur großen 
Beuteltasche, in der aber auch wirklich alles Platz 
hat und vom edlen Krokodilleder bis zu buntem 
Pop-Plastik war alles vorhanden. Drei Säcke 
konnten im voll bepackten Auto an der 
Sammelstelle abgegeben werden.  
Auf der diesjährigen „Offerta“ wurden sie verkauft 
und wir hoffen, dass viele Käuferinnen den „alten“ 
Taschen eine neue Chance gegeben haben. 
Text: MM. Drützler-Heilgeist  / Foto: FächerResidenz 
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s. Datei 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Seit 40 Jahren das 
Fachgeschäft  für 
Weihnachtskrippen  
und Holzschnitzereien  
in Karlsruhe  
 

Karlsruher Brigändle 
Erzbergerstraße 42A 
(Haltestelle „Synagoge“) 
Tel.: 0721 - 75 19 92 
Fax: 0721 - 75 19 91 
www.Krippenfiguren.com 
 
 

Öffnungszeiten: 
Mo, Di,  
Do, Fr:     10:00 – 18:30 Uhr 
Mi + Sa:   10:00 – 14:00 Uhr 

Bei uns finden Sie wertvolle bleibende Geschenke  
  für Weihnachten und jeden anderen Anlass. 
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Anzeige Wohnstift 

 
Ca. 180 x 120 

 
Wie letztes Mal 

 
 
 
 

LINKS 

 
Anzeige Friseur Schnipp-Schnapp 

 
170 x 120 

 
Siehe Datei 
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Neueröffnung
am 5. Dezember 2016

Rhode-Island-Allee 4 · 76149 Karlsruhe · Fon: 0151 / 700 372 61

Ich, Concetta Geier, freue mich 
Sie ab dem 5. Dezember 2016

 in der Fächerresidenz 
begrüßen zu dürfen.

Termine können Sie gerne 
jetzt schon unter der 

Handynummer 0151 / 700 372 61 
vereinbaren.
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Die Volkshochschule Karlsruhe  
bietet weiterhin  

Kurse vor Ort in der Nordstadt  
in der FächerResidenz (Rhode-Island-Allee 4), im Kulturhaus 
Mikado (Kanalweg 52) und der Sporthalle der Merkur Akademie 
(New-York-Straße 3) an.  
Das Programm liegt z. B im Rathaus, in der Stadtbibliothek,  
in den Karlsruher Buchhandlungen sowie in der Nordstadt in der 
FächerResidenz aus oder ist im Internet zu finden unter 

 www.vhs-karlsruhe.de . 
 
vhs, Kaiserallee 12e, 76133 Karlsruhe  
Tel: 98575-0, FAX: 98575-75, E-Mail: info@vhs-karlsruhe.de  
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FächerSauna (lang+schmal) 
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FächerSauna (lang+schmal) 
 
Ca. 250 x 60 mm 
 
Wie letztes Mal 
 

 
 

 
 ResidenzSauna

DER Ort der Ruhe und
Entspannung

Sauna, SanariummitAquaviva
und ätherischen Ölen, Dampfbad

ebenfalls mit ätherischen Ölen,
wechselnde Düfte,

Mediterrane Höhensonne
und Solarium

in der
FächerResidenz

Rhode-Island-Allee 4

Öffnungszeiten:

Montag - Samstag
10.00 - 22.30 Uhr

Montags Damentag

Einlass bis 20.30 Uhr

Eintrittspreise:

! Erwachsene: 9,- €

! Zehnerkarte 75,- €

! Jugendliche (zw. 14 und 18 J.),
Schüler u. Studenten 5,- €

mehr unter:
www.residenzsauna.de
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Kulturhaus Mikado  Kanalweg 52, 76149 Karlsruhe, 
www.mikadokultur.de     e-mail: mikado@viacanale.de, Tel. 0721 60 90 03 16

Wie immer finden Sie auch unser Kursangebot für Kinder und Erwachsene, sowie 
viele Workshops auf www.mikadokultur.de oder in unserem Programm, das an vie-
len Stellen in der Stadt und natürlich im Kulturhaus Mikado ausliegt. 

Sonntags Tanzcafé 
Angelehnt an die Tanzcafés der 50er und 60er Jah-
re und auch an frühere Tanzcafés im Mikado treffen 
wir uns heute, um in netter Atmosphäre einen stim-
mungsvollen und interessanten Nachmittag zu ver-
bringen. Verschiedene DJanes und DJ‘s präsentie-
ren Ihre CD's mit melodiereichen Rhythmen der 
Standardtänze wie Walzer, Cha-Cha-Cha, Samba, 
Rumba und mehr.  
Sonntag 18. Dezember, Sonntag 22. Januar,      
Sonntag 19. Februar  jeweils 15 Uhr, Eintritt 3 € 
 

Justin Nova Trio Reggae and Blues  
Nach vielen tollen Konzerten als 
Frontmann der Curbside Prophets 
freut sich Justin Nova 2016 auch 
wieder eigene Songs zu schreiben 
und das Album „Out of the blue“ 
zu veröffentlichen.  
Wir freuen uns auf einen Abend 

voller großartiger Gitarrenmusik und einer Mischung 
aus Reggae und Blues.  
Samstag 10. Dezember, 21 Uhr, Eintritt 8 € 
 

Frauendisco 
"Mal wieder" eine Frauendisco! In gleichermaßen 
einladender wie gemütlicher Atmosphäre das Tanz-
bein schwingen, plaudern und einfach einen schö-
nen Abend verbringen... Vielfältiger Musik-Mix ga-
rantiert - da ist für jedes Ohr etwas dabei. 
(veranstaltet in Zusammenarbeit mit FramiA) 
Samstag, 17. Dezember ab 20 Uhr, Eintritt 3,50 € 
 

Le Trio For me-dable -    Swing, Musette & franzö-
sische Chansons 
Freuen Sie sich auf ei-
nen entspannten und 
beswingten Abend mit 
Marc Delpy (Gitarre, Ge-
sang) Franco Ferrero 
(Akkordeon) Christian 

Brinkschmidt (Kontrabass) 
Freitag 13. Januar, 20 Uhr, Eintritt 10 € 
 

Der Flug des einsamen Adlers  
Ali Jabor & Friends (Oriental Jazz) 
„Der Flug des einsamen Adlers“ so 
nennt Ali Jabor eine seiner neue-
ren Kompositionen, für die er sich 
von einer mystischen Erzählung 
inspirieren ließ. Und diesen Titel 
setzt  er auch über dieses Konzert. 
In den letzten drei Jahren hat Ali Jabor mit seinen 
Oud Konzerten für große Begeisterung im jeweils 
voll besetzten Mikado gesorgt. Zahlreiche eigene 
Kompositionen – inspiriert von der orientalischen 
Tradition und umgeformt in Oriental Jazz wird er bei 

diesem Konzert präsentieren. Dabei wird er begleitet 
von Rainer Granzin (Keyboards), Wolfgang Mayé 
(Bass) und Markus Faller (Drums). 
Samstag 14. Januar, 20 Uhr, Eintritt 10 € 
 

Blues for Frets  Akustik Blues 
Blues for Frets begleitet 
auf eine Reise durch die 
Vielfalt akustischer, 
Country-Blues-orientierter 
Musik der älteren und 
neueren Generation. 
Durch die Besetzung mit 

einem Arsenal an akustischen Saiteninstrumenten: 
Gitarre, Dobro,  Kontrabass, Mandoline, Square-
neckgitarre und einer Bluesharp entsteht ein vielsei-
tiger Sound. - Blues for Frets bedient sich der gan-
zen Bandbreite der bluesorientierten, akustischen 
Musik und setzt diese originalgetreu und in originel-
len Eigeninterpretationen um. Zum dritten Mal in 
Folge dürfen wir uns auf einen entspannten Blues-
Abend zum Jahresbeginn im Mikado freuen! 
Freitag, 20. Januar, 20 Uhr, Eintritt 8 € 
 

Schneider und das Mufforchester 
Manchmal macht der Zu-
fall die beste Musik. 
Schneider & das Muffor-
chester stehen für neue 
deutsche, fette, jazzig-
trashige Chansons, die 
immer ein wenig schräg, 
endlos süffig und 

manchmal leider auch unfreiwillig britisch daher-
kommen. Was soll!s! Einfach genießen! Und zwar 
am besten live. 
Freitag 27. Januar, 20:30 Uhr, Eintritt 10 € 
 

Hans Möckel – Blond & Blue 
Singer/Songwriter aus Karlsruhe 
Hans Möckel gibt mit Gesang, Gitarre 
und Grimassen seine bluesgetränk-
ten Songs im Karlsruher Dialekt zum 
Besten. 
Samstag 28. Januar, 20 Uhr, Eintritt 8 € 
 

Cambio de Cuerdas – Saitenwechsel  
Antonio Malinconico (Gitarre) 
Der Schweizer Gitarrist mit 
neapolitanischen Wurzeln 
bricht auf, entdeckt neue 
Coast- und Skylines. Tiefe 
Leidenschaft für argentini-
sche Musik wird ergänzt 

durch den weichen Akzent brasilianischer Rhythmen 
und Melodien, aber auch durch die temperamentvol-
le Hitze des spanischen Gitarrenspiels. Sogar italie-



nische Liebesrezepte sind auf „Cambio de Cuerdas“ 
zu finden. Und, Essenz der Liebe wie auch einer 
abenteuerlichen Reise, der Improvisation wird viel 
Raum beigemessen.  
Sonntag 29. Januar, 19:30 Uhr, Eintritt 10 € 
 

Duo Chuzpe „KLEZMER, TANGO UND MEHR . . .“ 
Vladimir Ivanov – Knopfakkor-
deon Hubert Leonhard Graf – 
Klarinette 
Das DUO CHUZPE  präsentiert 
mit seinem Konzertprogramm 
die stilistische Vielfalt einer klei-
nen musikalischen Weltreise mit 
klassischen und modernen 

Klezmerstücken von den Shtetln Osteuropas über 
den argentinischen Tango nach Südamerika und mit 
jazzigen Standards und Ohrwürmern der Klassik  
über die USA zurück nach Europa. Mitreißend und 
tanzbar. Tangotänzer sind willkommen! 
Samstag 04. Februar, 19:30 Uhr, Eintritt 8 € 
 

Durchboxen statt Botoxen - Angelika Beier  
Hinfallen, Aufstehen, Mund 
abputzen und Weitermachen! 
Verzweifeln Sie nicht! Auch 
wenn sich die Lust bei Ihnen 
umorientiert hat und es statt 
Sinneslust nur noch schnöde 

Hausmannskost gibt. - Fragen Sie sich beim Blick in 
den Spiegel: Botox ich oder nicht? Kämpft Ihr Körper 
erfolglos gegen die Schwerkraft? Oder wird er zum 
Ersatzteillager, Zähne aus Budapest, Nabel aus 
Shanghai, Brüste aus Bogota? Mit Einfuhrgenehmi-
gung und Visum? - Egal ob Sie für Beatles oder 
Stones waren, warten Sie nicht geduldig darauf, 
dass Ihnen der Bürgermeister zum 80. gratuliert und 
Ihnen die neueste CD von Hansi Hinterseer vorbei-
bringt. Sondern nehmen Sie die Boxhandschuhe 
von der Wand und leisten entschlossen Widerstand. 
Steigen Sie in Fannys Boxring und kämpfen sich mit 
ihr durch die Widrigkeiten des reifen Lebens! -Und 
nach diesem Abend mit Angelika Beier, der Münch-
ner Vollblut-Kabarettistin und Ihrem neuen Pro-
gramm sind Sie zwar 100 Minuten älter, nicht unbe-
dingt gescheiter oder schöner, aber garantiert wer-
den Sie 0,7% Lachfalten mehr haben! 
Freitag 17. Februar, 20 Uhr, Eintritt 12 € 
 

Maja & the Jacks Soul, Pop & Jazz 
Die Freiburger steht für eine gelungene Mischung 
aus erdigem Pop und warmem Soul mit einem leicht 
jazzigen Einschlag.  
Da die Sängerin und Songwriterin Maja in Singapur 
zweisprachig aufgewachsen ist, schreibt sie ihre 
Texte auf Englisch, der „Wohlfühlsprache“ ihrer 
Kindheit. - Es scheint als schwebe über der Musik 
von Maja & the Jacks eine sanfte, ja vielleicht ver-
söhnliche Melancholie, die den Zuhörer jedoch nicht 
runterzieht, sondern entspannt und zufrieden zu-
rücklässt.  
Samstag 18. Februar, 20:30 Uhr, Eintritt 12 € 

Trio Pasión VOLVIO UNA NOCHE 
Tangos von Carlos Gardel 
und Astor Piazzolla 
El Tango, der Ausdruck der 
Nostalgie, der Angst, der 
Träume und der Vielfalt. 
Auch die Vielfalt nährt das 

Konzert von Trio Pasión, die aus Polen stammende 
Sängerin Marta Schmidt, die Geigerin mit peruani-
schen Wurzeln Simone Giuliani und der in Slowe-
nien geborene Akkordeonist Franc Zibert. Was diese 
Künstler verbindet ist die Leidenschaft für Tangomu-
sik und der Versuch eine Brücke zwischen klassi-
schen Klängen und dem unabhängigen el Tango 
Geist zu bauen.  
Samstag 25. Februar, 20 Uhr, Eintritt 12 € 
 

Lüül & Band Wanderjahre 
Als Banjospieler der 17 Hip-
pies, aber nicht nur als sol-
cher, hat Lüül mehr als die 
halbe Welt bereist und da-
von handeln seine Lieder. 
Lüül wird begleitet von sei-
ner spielfreudigen, hochka-
rätigen Band, bestehend aus Musikern der 17 Hip-
pies: Lüül (Gesang, Gitarre, Banjo, Ukulele); Kruisko 
(Akkordeon, Marimba, Gesang); Kerstin Kaernbach 
(Geige, singende Säge, Gesang); Daniel Cordes 
(Kontrabass, Gesang). 
Sonntag 5. März, 20 Uhr, Eintritt 13 € 

 

DIT – Tanzstudio 
 
Ca. 68 x 120 
 
s. Datei 
 
entsprechend verkleinern 
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Regelmässige Veranstaltungen für Kids:: 
Kommst Du aus einer zweisprachigen Familie? Hast Du schon einmal im englisch-sprachigen Ausland 
gelebt und möchtest nicht, dass Deine Sprachkenntnisse „einrosten“? Vielleicht bist Du auch gerade 
nach Karlsruhe gezogen und möchtest andere englischsprachige Kids kennen lernen? Oder Du lernst 
Englisch und möchtest die Sprache noch mehr trainieren? Dann melde Dich für unsere Storytimes an. 
Storytime in English! - Kids von 3 - 5 Jahren sind herzlich eingeladen, jeden 2. und 4. Mittwoch im 
Monat um 16 Uhr. Wir lesen zusammen Bilderbücher und manchmal basteln wir hinterher noch etwas.  
Storytime in Englisch für Kids ab 6 Jahren jeweils Freitag um 16 Uhr - Claire und Julia lesen 2 x im 
Monat Geschichten vor. Danach basteln wir noch etwas oder machen ein Spiel oder etwas Anderes. 
Der nächste Termin ist am 09. 12.:  „Follow me“. Wir reisen in unserer Weihnachts-Storytime nach 
Australien. Dort findet Weihnachten im Sommer statt und auch der Weihnachtsbaum in der Geschichte 
ist mehr als außergewöhnlich. Wollt ihr erfahren, wie in Australien Weihnachten gefeiert wird und habt  
Lust auf ein kniffliges Quiz - dann meldet euch an. 
 

…für Erwachsene: 
LitNight in English - Lesen Sie gerne englischsprachige Texte? Dann sind Sie hier genau richtig.  
Jeden 1. und 3. Dienstag von 19:30 - 21 Uhr sind alle Freunde englischsprachiger Literatur herzlich 
willkommen, zusammen Texte auf Englisch zu lesen und hinterher zu besprechen.   
Poetry Please! - Jeden 4. Dienstag im Monat von 19:30 - 21 Uhr treffen sich Poetry Fans, um ge-
meinsam englischsprachige Gedichte zu lesen, zu genießen und zu besprechen. Infos auch bei Tom 
unter Tel. 0721 -72752  
MovieTalk - Jeden 2. Mittwoch im Monat um 19:30 Uhr. Alle Filme aus unserem Bestand werden in 
der Originalsprache mit engl. Untertiteln gezeigt, danach darf bei Lust und Laune darüber auf Englisch 
diskutiert werden. Eintritt frei, Spenden herzlich willkommen. Die genauen Filmtitel und weitere Infos 
können Sie telefonisch bei uns erfahren. - Nächster Termin ist am 14.12.16:!!!!Weihnachten im Jahr 
1183: Heinrich II von England ruft seine Frau Eleonore von Aquitanien und seine drei Söhne zusam-
men, um die Thronfolge zu klären. Ein mit drei Oscars preisgekröntes Drama um Macht und alte Seil-
schaften. Im englischen Original (ohne Untertitel!). Regie: Anthony Harvey, 1968, FSK: ab 12 J. 
Einzelveranstaltungen:  
Ab November 2016 – 2017: Discover English Literature from Around the World!  
Anlässlich des 20-jährigen Jubiläums der Amerikanischen Bibliothek laden wir unsere Leserinnen und 
Leser ein, verschiedene englischsprachige Länder und Regionen aus aller Welt und deren Literaturen 
zu entdecken! (Fast) jeden Monat wird dann eine englischsprachige Region bei uns im Mittelpunkt ste-
hen, sei es in Veranstaltungsreihen oder mit unserem Büchertisch. - Kommen Sie mit auf eine Reise 
durch die englischsprachige Welt. Fragen Sie uns nach den nächsten Veranstaltungen oder in-
formieren Sie sich auf unserer Webseite. Die Veranstaltungen sind jeweils mit einem kleinen 
Globus gekennzeichnet. 
 

9.12.16 18:30 Uhr: Christmas Carol Sing-along  
Wir laden große und kleine Menschen zu einem gemüt-
lichen vorweihnachtlichen Abend in englischer Sprache 
zwischen den Bücherregalen ein: Christmas Carols 
zum Mitsingen, vorweihnachtliche Texte, ein Quiz, 
Christmas cookies und Glühwein. Wer möchte, darf 
Christbaumschmuck für unseren Weihnachtsbaum mit-
bringen. Eintritt frei, Weihnachtsplätzchen willkommen, 
um Voranmeldung wird gebeten.  
Weitere Veranstaltungen finden Sie auf der Stadtbibli-
otheks-Home-page: www.stadtbibliothek-karlsruhe de 
unter „Amerikanische Bibliothek“. 
 

The American Library will be closed from  
Dec. 24th – Jan. 9, 2017. 
We wish our readers wonderful holidays 
and a Happy New Year! 

Amerikanische Bibliothek 

Kanalweg 52 
76149 Karlsruhe 
Tel.: 0721-72752 
Fax: 0721-7908806 
Di - Fr 14 - 18 Uhr 
Mi auch 10 - 12 Uhr 
Sa 10 - 14 Uhr 

1/ 8 Seite 
 
Anzeige KAP 5 
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KAP Telefon (0721) 53 11 300

Ambulante Pfl ege GmbH Fax (0721) 53 11 303

Erzbergerstr. 100 Email kontakt@kap-gmbh.de

76133 Karlsruhe Web www.kap-gmbh.de

Rufen Sie uns an!Ambulante Pflege kreativ gemacht

     

        

   

   

      
18 Jahre in Karlsruhe –
seit 5 Jahren in der NORDSTADT
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Café Forum 
Gemütlich einen Kaffee trinken, das Aroma 
eines Tees genießen, dazu ein Stück haus-
emachten Kuchen kosten. Menschen treffen, 
mit denen man über alles reden kann. Spielcke 
für Kinder. Kommen und Gehen. Das ist: Café 
Forum. Unsere Öffnungszeiten sind 
donnerstags von 15 – 18 Uhr, außer an 
Feiertagen. 
 

Christvesper und Neujahr 
Die Christvesper am Heiligen Abend - Beginn 
16 Uhr - ist ein stimmungsvoller Gottesdienst 
für die ganze Familie mit Weihnachtsliedern 
und Krippenspiel. Zum Jahreswechsel - der  
1. Januar ist ein Sonntag - wird um 18 Uhr ein 
Segnungsgottesdienst mit Abendmahl gefeiert. 
Gäste und Nachbarn sind herzlich willkommen. 
 

!+(:0&<"<!
"#$%&'(;!,-.!-/,01!2)(3&(4#+.!56-!7,8!9<!0:!11!6,!
($9:;:+(:#$<3&=0+887>??   <:+(:#$<3& 
 

Feedback der Betreuten Spielgruppe; ++ 
Unsere Betreute Spielgruppe bedankt sich bei 
den Bürgern der Nordstadt für die netten Be-
gegnungen, die wir bei unseren Ausflügen im-
mer wieder machen. Es ist schön erleben zu 
können, wie willkommen Kinder in diesem 
Stadtteil sind! Besonderer Dank gilt unbekann-
terweise den Haltern der Hühner bzw. Ziegen, 
die den Spielgruppenalltag durch ein attraktives 
Ausflugsziel bereichern. Zur Zeit können Sie die 
Spielgruppe in voller Besetzung mit 10 Kindern 
antreffen, auf dem Weg zum Spielplatz oder in 
den Wald. Im Sommer ist die Spielgruppe im 
Garten unseres Hauses bei Sand- und Wasser-
vergnügen anzutreffen. Ab dem Frühjahr 2017 
haben wir wieder ein bis zwei Plätze für U3- 
Kinder frei. Bei Interesse melden Sie sich gerne 
unter:  spielgruppe@ohio17.de. 

 
 
Jungschar - Projekt  

 

Hey du! Wenn 
Du zwischen 9 
und 13 Jahre alt 
bist und Montag 

ab 16:30 Uhr - 18:00 Uhr Zeit hast, dann freuen 
wir uns Dich kennen zu lernen. Wir treffen uns 
einmal in der Woche im Gemeindezentrum.  
Im Januar haben wir das Projekt "HipHop! - 
Phatte Beats und coole Moves“. Wir hören 
Hiphop und lernen Tanzschritte zur Musik. Die 
Termine sind: 09.01., 16.01., 23.01., 30.01. 
Wenn Du Lust hast, an dem Projekt teilzu-
nehmen, dann schreibe uns unter: 
jungschar@efg-karlsruhe.de. 
 
 
 
 
Beratungsangebot des OHIO-Vereins  
Mit der sozialdiakonischen Arbeit des OHIO-
Vereins möchten wir Menschen in neuen oder 
herausfordernden Lebenssituationen helfen und 
begleiten. Unbürokratisch und direkt. Unser 
Angebot ist nicht an Glauben oder Konfession 
gebunden, sondern basiert auf der 
professionellen Ausbildung unserer erfahrenen 
Berater aus den Bereichen  

• Still- und Schreiambulanz 
• Lebensberatung und Coaching  
• Studentenberatung  

Informieren Sie sich auf unserer Website 
www.ohio17.de oder schauen Sie einfach mal 
bei uns in der Ohiostraße 17 vorbei. Der OHIO-
Verein freut sich auch über neue Menschen, die 
ihre Fähigkeiten bei uns einbringen möchten. 
 

. 

H = 60  
Anzeige Frau Schütz s. Datei 
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!!!! Weihnachten an der Christuskirche - Einladung zum Mitfeiern und -singen  
Heiligabend, Sa. 24. Dez. 17:00 Uhr  Christvesper mit Weihnachtschor 
Ob jung oder erfahrener, ob aktiv in einem Chor oder einfach neugierig, ob aus Karlsruhe oder vielleicht 
hier zu Gast bei der Familie: helfen Sie mit, die traditionelle musikalische Christvesper in der vollbesetz-
ten Christuskirche zu gestalten! Mit bekannten Weihnachtssätzen begleitet von der  
großen Orgel und Mitgliedern unserer Chöre, unter Leitung von KMD Carsten Wiebusch.  
Proben: Mittwoch 14. und 21. Dez. jeweils 19:30-21:30 Uhr im Chorsaal des Gemeindezentrums, 
Reinhold-Frank-Str. 48a, / Anmeld. + Infos: musikanderchristuskirche@web.de oder Tel. 0721/23177 
 

2. Weihnachtsfeiertag, Mo. 26. Dez., 10 Uhr  Internationaler Singgottesdienst  
Wir feiern zum dritten Mal einen internationalen Singgottesdienst in mehreren Sprachen: deutsch, eng-
lisch, französisch, italienisch. Es werden bekannte Weihnachtslieder aus dem deutschen, englischen 
und französischen Sprachraum gesungen. Dazu kommen Lieder z.B. aus Korea und Syrien. 
"" Christmas all over the World - The Congregation of Christ Church (Christuskirche) invites persons 
from different countries and cultures to an international Carol Singing Service in three languages:  
German, English and French. 
"" Noël dans le monde entire - Culte avec des cantiques en trois Langues : l’Allemand, le Français et 
l’Anglais dans le temple « Christuskirche ». Soyez les bienvenus ! 
 

!!!! Weitere Veranstaltungen:  
So, 04. Dez.,  18 Uhr  Faszination Orgel  -„WACHET AUF!“  Zum Abschluss des Reger-Jahres 2016 
Choralphantasie op. 52,2, 2. Sonate d-Moll, Carsten Wiebusch (Orgel) 
 

So, 11. Dez.,  18 Uhr  „Mein Herz ist bereit!“ -Frühbarocke Adventsvesper  
Mit Gundula Jaene, Steffen Hamm (Violinen), Gambenensemble Les Escapades, Kammerchor der 
Christuskirche, Carsten Wiebusch (Leitung) 
 

So, 25.Dez.,  10 Uhr  Kantatengottesdienst Joh. Seb. Bach Weihnachtsoratorium Teil II 
Chöre an der Christuskirche, Kantatenorchester der Christuskirche, Carsten Wiebusch (Leitung) 
 

Sa, 31.Dez.,  20 Uhr  Festliche Musik zum Jahresausklang  
Joh. Seb. Bach Orchestersuite Nr.3 D-Dur u.a. mit dem  
Karlsruher Barockorchester, Carsten Wiebusch (Leitung) 
Eintritt: 20 €  (erm. 15 €) Vorverkauf über Musikhaus Schlaile 0721-23000 und www.reservix.de 
 

Sonntag, 15. Jan. ,  11:30 Uhr  Apéro: „Luther, die Bibel und wir.“ In der Kapelle 
Vortrag aus Anlass der Vorstellung der Neuausgabe der Lutherbibel  
Mit den Pfarrerinnen Hug u. Labsch, Prof. Dr. Rolf-Ulrich Kunze (KIT). 
 
 
 

45$%*"(,&12"+6"3",%/"+$%+/"#+72#,&')&8,#12"++
9,":&'$2(&'#$;"+<=+>? !!+0$#(&#)2"=+""(#$+%>< +&+<! >>+

Kantorat Karlsruhe West-Nord:  
Vokalensemble cantiKa nova!lädt ein 

Sonntag, 4. Dezember, 17 Uhr, St.-Bonifatius-Kirche, Sophienstr. 127 
Adventskonzert mit festlichen Trompeten- und Orgelklängen und adventlicher Chormusik 
Franz Tröster (Trompete), Vokalensemble cantiKA nova, Dominik Axtmann (Orgelsoli &Leitung) 
!

Unsere musikalisch besonders gestalteten Gottesdienste an Weihnachten: 
Samstag, 24. Dezember, 16 Uhr, St. Peter und Paul 
Kinderkrippenfeier mit dem Kinderchor 
!

Samstag, 24. Dezember, 18 Uhr, St. Bonifatius 
Christmette mit festlicher Musik für Blechbläser und Orgel 
!

Sonntag, 25. Dez., 10:30 Uhr, Herz Jesu + Montag,  26. Dez., 10 Uhr, St. Peter und Paul 
Festgottesdienste an Weihnachten mit dem Chor der Seelsorgeeinheit 
 

Samstag, 31. Dezember, 18 Uhr, Herz Jesu 
Wortgottesdienst zum Jahreschluss mit Musik für Viola  und Orgel   
 

weitere Infos: www.Kirchenmusik-West-Nord.de, www.facebook.com/dominik.axtmann 



 
 
  

Kleingartenverein Exerzierplatz 
 

Der diesjährige September präsentierte sich 
hinsichtlich Temperaturen und Sonnenschein-
dauer mit Rekordwerten. Nach diesem außer-
ordentlich warmen Monat hat ziemlich plötzlich 
der Herbst Einzug gehalten. Nun war es auch 
wieder an der Zeit, zum Ausklang des Garten-
jahres ein Fest in unserer Vereinsgaststätte 
„Gärtner Hütt“ durchzuführen, um den Zusam-
menhalt unserer Gartenfreunde weiter zu festi-
gen und neue Vereinsmitglieder willkommen zu 
heißen. 
Zwischenzeitlich ist die Ernte eingebracht, alle 
Wintervorbereitungen wurden getroffen und 

allmählich kehrt Ruhe in unsere Gärten ein. Die 
besinnliche Jahreszeit hat begonnen.  
Allen Gartenfreunden 
und ihren Angehörigen 
sowie den Lesern die-
ser Zeitung wünschen 
wir fröhliche Festtage, 
Gesundheit und alles 
Gute für das neue 
Jahr.  
 

Die Vorstandschaft des 
KGV Exerzierplatz e.V. 
 

 
 

Karlsruher SG 1721 e. V. siegt bei den Deutschen Meisterschaften 
 

Wie in den vergangenen Jahren 
konnte die Schützengesellschaft 
1721 auch im Olympiajahr bei den 
Deutschen Meisterschaften in 
Hannover punkten und einen Titel 
als Deutsche Meisterin nach Hau-
se bringen. Die erfolgreiche 
Sportschützin Brigitte Graf ge-
wann souverän die Meisterschaft 
in der Disziplin Kleinkaliber |100m| 
Zielfernrohr Auflage. 

Katharina Zakrzewski, dreifache 
Deutsche Meisterin in Folge, siegte 
in einem dramatischen Finale als Vi-
zemeisterin bei Luftpistole Auflage.  
Letztlich zeigten Brigitte Graf, Katha-
rina Zakrzewski und Werner Wirtz ih-
ren enormen Teamgeist und erran-
gen als Mannschaft (Senioren A) die 
Silbermedaille.  
Text: M. Rauscher, Foto W. Wirtz                     

 
 
 
 

1. Carneval Club Waldstadt 1984 e. V. 
Liebe Nordstadtbürgerinnen und liebe Nordstadtbürger, 
bereits im November fand unser Eröffnungsball „33 Jahre CCW“ statt. 
Wir würden uns sehr freuen, Sie (auch) bei unseren Veranstaltungen 
in der närrischen Zeit 2017 im NCO-Club in der Delawarestraße 21  
begrüßen zu dürfen. 

 

Prunksitzung    33 Jahre CCW  am 18.2.17    
Beginn 20:11 Uhr 
 

Kinderfasching 33 Jahre CCW am 19.2.17     
Beginn 14:00 Uhr 

 

Kartenvorbestellungen per E-Mail unter frankheinz67@web.de 
 

Zunächst wünschen wir Ihnen jedoch frohe Weihnachten und einen guten Rutsch!  
                                                                                                     Die Vorstandschaft des CCW 

Deutsche Meisterin: 
Brigitte Graf 

 

Prunksitzung 2016   
(Quelle: Homepage CCW) 

Spaß beim Sommerfest 
(Foto W.G.) 
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Basketball 
Freie Plätze für 8- bis 11-Jährige, 
Anfänger und Fortgeschrittene.  
 

Heimspieltermine unserer 
Herren Oberliga-Mannschaft  !  

Bei unseren Jüngsten kann 
man sofort einsteigen, die 
tolle Sportart Basketball ken-
nen lernen und zusammen mit 
anderen trainieren und spie-
len.  
 

Besonders für Anfänger und 
Anfängerinnen im Alter von ca. 
8 bis 11 Jahren haben wir noch 
Platz in den U10- und U12-
Mannschaften, die an Turnieren 
und Trainingsspielen teilneh-
men. 
 

In allen Altersklassen bieten wir 
Training für Anfänger und Fort-
geschrittene in den Sporthallen 
der Nordstadt an, bei denen 
neue Mitspieler/innen herzlich 
willkommen sind. Einfach vor-
beikommen, mitmachen und 
unser kostenloses Schnupper-
training nutzen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere erste Herrenmann-
schaft hat in der seit Oktober 
laufenden Oberligasaison als 
Aufsteiger bereits am fünften 
Spieltag mit einem 105 : 92- 
Sieg gegen den ungeschlage-
nen Tabellenführer BG Viern-
heim/Weinheim für Furore ge-
sorgt. Ein weiterer Sieg und drei 
knappe Niederlagen belegen, 
dass die Mannschaft in der  
Oberliga mithalten kann.  
 
 

Die Heimspiele finden in der 
Sporthalle an der Tennessee-
allee (Marylandschule) statt.  
Für Zuschauer stehen Tribü-
nensitzplätze zur Verfügung und 
der Eintritt ist frei. 
 
Hier die Heimspieltermine ab 
Erscheinen dieser Zeitung: 
 

immer sonntags um 16:00 Uhr 
 

04. Dez. 2016 - USC Freiburg 
22. Jan. 2017 - SG Mannheim 
05. Februar - TG Sandhausen 
19. Februar - KUSG Leimen 
6. Februar - Heidelberger TV 
12. März - KIT SC Karlsruhe 
02. April - Goldstadt Pforzheim 
09. April - TSG Wiesloch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Alle unsere Sportangebote auf :  
 

www.sgek-karlsruhe.de 
 

Kindersport 2 bis 9 Jahre, 
Basketball 8 bis 80 Jahre,  
Inklusiver Basketballsport für 
Menschen von ca. 16 bis ca. 60 
Jahren mit geistigem und mehr-
fachem Handicap, Volleyball, 
Badminton, Lauftreff,  Walking, 
Fitness im Freien, Gymnastik, 
Herzsport, Präventionssport. 
 

Unsere Angebote in der 
Nordstadt finden Sie in dieser 
Zeitung unter der Rubrik: 
„Hallenbelegung der Sporthallen 
in der Nordstadt“. 
 

Kostenlos reinschnuppern ist 
bei allen Angeboten 
erwünscht und  
jederzeit möglich ! 
 

Text und Fotos: Th. Schuler 

Thoma Hoffman 
 
120 x 80 
 
wie immer  

34



35

S
po

rt
-A

ng
eb

ot
e 

(d
ie

 n
ic

ht
 a

uf
 d

en
 n

ac
hf

ol
ge

nd
en

 S
ei

te
n 

H
al

le
nb

el
eg

un
g 

in
 d

er
 N

or
ds

ta
dt

 a
uf

ge
fü

hr
t s

in
d)

 
W

as
?/

W
er

? 
Fü

r 
W

en
? 

W
o?

 
W

an
n?

 
K

on
ta

kt
 / 

In
fo

 
F 

S
 S

 V
 

F 
S

 S
 V

 
F 

S
 S

 V
 

F 
S

 S
 V

 
F 

S
 S

 V
 

F
uß

ba
ll 

A
-J

ug
en

d 
(J

ah
rg

. 1
99

6-
19

97
)  

B
-J

ug
en

d 
(J

ah
rg

. 1
99

8-
19

99
) 

C
-J

ug
en

d 
(J

ah
rg

. 2
00

0-
20

01
) 

D
-J

ug
en

d 
(J

ah
rg

. 2
00

2-
20

03
) 

E
-J

ug
en

d 
(J

ah
rg

. 2
00

4-
20

05
) 

F
-J

ug
en

d 
(J

ah
rg

. 2
00

6-
20

07
) 

B
am

bi
ni

s 
(a

b 
Jg

. 2
00

87
) 

S
en

io
re

n 
1 

+ 
2 

 

01
. A

pr
il 

bi
s 

30
. S

ep
te

m
be

r: 
S

po
rt

pl
at

z 
de

r 
F

S
S

V
  

(a
m

 A
de

na
ue

rr
in

g)
 

 

01
. O

kt
ob

er
 b

is
 3

1.
 M

är
z:

 
T

ur
nh

al
le

 M
ar

yl
an

ds
ch

ul
e,

 
S

po
rt

ha
lle

 T
en

ne
ss

ee
al

le
e,

 
S

po
rt

ha
lle

 d
er

 M
er

ku
r-

A
ka

de
m

ie
, 

di
v.

 a
nd

er
e 

S
ch

ul
tu

rn
ha

lle
n 

 

 T
ra

in
in

gs
ze

ite
n 

un
d 

A
ns

pr
ec

hp
ar

tn
er

 z
u 

er
fr

ag
en

 b
ei

 : 
 

 F
S

S
V

- 
G

es
ch

äf
ts

st
el

le
 

A
de

na
ue

rr
in

g 
36

 
M

itt
w

oc
hs

 v
on

 1
7:

00
 -

19
:0

0 
U

hr
 

T
el

. 7
5 

64
 5

9 
(A

B
) 

 

 o
de

r 
im

 In
te

rn
et

:  
w

w
w

.fs
sv

-k
ar

ls
ru

he
.d

e 
 

F
au

st
ba

ll 
 +

 S
pi

el
 u

. S
po

rt
 

Je
de

rm
an

n/
fra

u 
T

ur
nh

al
le

 B
is

m
ar

ck
gy

m
na

si
um

  
17

:3
0 

– 
19

:0
0 

U
hr

  
R

ic
ha

rd
 W

ol
f  

T
el

. 7
 4

0 
08

 

T
en

ni
s 

M
äd

ch
en

/J
un

ge
n/

E
rw

ac
hs

en
e 

T
en

ni
sp

lä
tz

e 
de

r 
F

S
S

V
 

na
ch

 V
er

ei
nb

ar
un

g 
S

te
ffe

n 
S

te
lz

le
 T

el
. 4

9 
20

 9
4 

F
itn

es
s 

am
 M

or
ge

n 
D

am
en

 6
0+

  
F

S
S

V
 –

 G
ym

na
st

ik
ra

um
 

A
de

na
ue

rr
in

g 
36

 
W

al
ki

ng
:  

  D
o 

  9
 -

 1
0:

 U
hr

   
   

   
   

   
   

   
 

G
ym

na
st

ik
: D

o 
10

 -
 1

1 
U

hr
  

A
nd

re
a 

G
eh

rk
e 

T
el

. 7
 4

7 
01

 

T
ur

ne
n,

 G
ym

na
st

ik
 a

llg
em

ei
n 

M
äd

ch
en

/J
un

ge
n/

E
rw

ac
hs

en
e 

ve
rs

ch
. S

po
rth

al
le

n 
er

fr
ag

en
 b

ei
: 

A
nd

re
a 

M
ic

ke
le

r 
T

el
. 7

 2
5 

23
 

S
ch

w
im

m
en

 
M

äd
ch

en
/J

un
ge

n/
E

rw
ac

hs
en

e 
E

ur
op

ab
ad

 
 

A
.-

M
. H

of
m

an
n 

01
78

-1
45

97
21

 

W
an

de
rn

 
M

itg
lie

de
r 

de
r F

S
S

V
 

  
In

fo
s 

im
 In

te
rn

et
 o

de
r 

be
i: 

D
. F

is
ch

ba
ch

  T
el

. 7
5 

86
 9

2 
 

H
. K

af
fe

nb
er

ge
r 

 T
el

. 5
7 

93
 3

0 
K

 T
 V

 
K

 T
 V

 
K

 T
 V

 
K

 T
 V

 
K

 T
 V

 
H

oc
ke

y 
M

äd
ch

en
/J

un
ge

n/
E

rw
ac

hs
en

e 
P

la
tz

an
la

ge
 

T
en

ni
s 

 
fü

r 
al

le
 

P
la

tz
an

la
ge

 

T
ra

in
in

gs
ze

ite
n 

un
d 

A
ns

pr
ec

hp
ar

tn
er

 z
u 

er
fr

ag
en

 b
ei

: 
K

T
V

 1
84

6 
e.

V
. G

es
ch

äf
ts

st
. L

in
ke

nh
. A

lle
e 

8,
 T

el
. 7

5 
34

 2
4 

 
od

er
 in

fo
@

ka
rls

ru
he

r-
tv

.d
e 

C
 o

 u
 g

 a
 r

 s
 

C
 o

 u
 g

 a
 r

 s
 

C
 o

 u
 g

 a
 r

 s
 

C
 o

 u
 g

 a
 r

 s
 

C
 o

 u
 g

 a
 r

 s
 

T
-B

al
l 

K
in

de
r 

4 
– 

8 
J.

, g
em

is
ch

t 

B
as

eb
al

l  

S
ch

ül
er

 8
 -

12
 J

. g
em

is
ch

t 
Ju

ge
nd

 1
3 

-1
5 

J.
 m

än
nl

ic
h 

Ju
ni

or
en

 1
6 

-1
8 

J.
 m

än
nl

ic
h 

H
er

re
n 

1+
2 

ab
 1

8 
J.

 m
än

nl
ic

h 
 

 S
of

tb
al

l  
 

M
äd

ch
en

. (
13

 –
 1

6 
J.

) 
Ju

ni
or

in
ne

n 
(1

6 
– 

19
 J

.) 
 

ab
 1

9 
J.

 w
ei

bl
. (

D
am

en
 1

+2
) 

M
ix

ed
-T

ea
m

 / 
F

un
-T

ea
m

  

C
ric

ke
t 

 

A
pr

il 
– 

O
kt

ob
er

: 
im

 C
ou

ga
rs

 B
al

lp
ar

k 
E

rz
be

rg
er

st
r.

 1
31

 
 

N
ov

. –
 M

är
z:

 
T

ur
nh

al
le

 M
ar

yl
an

ds
ch

ul
e/

 
S

po
rt

ha
lle

 T
en

ne
ss

ee
al

le
e 

T
ur

nh
al

le
 S

ch
ill

er
sc

hu
le

 
T

ur
nh

al
le

 M
er

ku
r 

A
ka

de
m

ie
   

T
ra

in
in

gs
ze

ite
n 

im
 In

te
rn

et
:  

w
w

w
.k

ar
ls

ru
he

-c
ou

ga
rs

.d
e 

od
er

 b
ei

 fo
lg

en
de

n 
A

ns
pr

ec
hp

ar
tn

er
n:

  
 

T
-B

al
l: 

A
ria

ne
 R

os
 T

el
. 0

17
0-

41
74

69
5 

 

B
as

eb
al

l: 
C

hr
is

to
ph

er
 S

ch
m

id
t T

el
. 0

15
1-

54
65

71
53

 (
H

er
re

n 
1)

 
F

ra
nk

 G
ira

ud
 T

el
. 0

15
1-

29
15

39
69

 (H
er

re
n 

2)
 

 J
oe

 P
ek

er
os

ky
 T

el
.: 

32
 4

58
 (

S
ch

ül
er

/J
ug

en
d/

Ju
ni

or
en

) 
 

 
  S

of
tb

al
l: 

D
r.

 R
ol

f H
am

m
er

 T
el

.: 
61

 7
4 

14
 (D

am
en

 1
) 

S
te

ph
an

ie
 K

üp
er

s,
 T

el
. 6

17
41

 (
al

le
 a

nd
er

en
 T

ea
m

s)
 

La
uf

tr
ef

f  
LT

  K
ar

ls
ru

he
 

al
le

 L
au

fb
eg

ei
st

er
te

n 
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

F
rü

hl
in

g/
S

om
m

er
: F

uß
gä

ng
er

br
üc

ke
 

 K
.-

A
de

na
ue

r-
R

in
g/

Li
nk

en
h.

 A
lle

e 
 

H
er

bs
t/ 

W
in

te
r:

 P
ar

kp
l. 

E
ur

op
ah

al
le

 
M

o 
+ 

M
i 1

9 
U

hr
 

K
on

ta
kt

@
la

uf
tr

ef
f-

ka
rls

ru
he

.d
e 

S
ch

üt
ze

ng
es

el
ls

ch
af

t  
K

ar
ls

ru
he

 1
72

1 
e.

V
, 

al
le

 S
ch

ie
ß

sp
or

tb
eg

ei
st

er
te

n 
S

ta
nd

an
la

ge
 A

de
na

ue
rr

in
g 

32
   

In
fo

: T
el

 7
5 

80
 8

7,
 E

-M
ai

l: 
in

fo
@

sg
-k

ar
ls

ru
he

.d
e 

 



36

Sonstige Termine für Kinder / Jugendliche und Erwachsene 

Was? Für wen? Wo? Wann? Info / Kontakt 
Bürgerverein 

Nordstadt  
Öffentl. Sitzung 

alle 
Interessierten 

NCO-Club 
Delawarestr. 21 

jeden  
2. Di. im Monat 

19:30 Uhr 

Peter Cernoch 
      Tel. 7 45 06 

6 - 14 Jahre Freitag 18 - 20 Uhr Gardetanzgruppen 
CC Waldstadt ab 15 Jahre 

NCO-Club 
Delawarestr.21 Freitag 20 - 22 Uhr 

Frank Heinz 
07242/70 61 75 

Krabbelgruppe  Eltern und Kinder  
von 0 – 3 Jahre 

NCO Club 
Delawarestr.21 

Freitag  
 9:30 - 11 Uhr 

Fr. Scherer 
Tel. 0163-719790 

Elterncafé  
Startpunkt 

Familienzentrum 

werdende Eltern 
+ Eltern mit 

Kindern bis 3 J.  

Mittwoch 
9:30 – 11:30 Uhr 

Susanne Butz, 
Tel. 912 30 - 58 

„Alt & Jung“ Senioren und 
Kinder bis 3 J.  

Hardtwaldzentrum, 
Kanalweg 40/42 Donnerstag 

9:30 - 11:30 Uhr 
Fr. van Schoor  
Tel. 49 39 35 

Eltern-Café Eltern mit ihren 
Kindern 

KiTa  
Kentuckyallee 120 

Freitag  
10 - 12 Uhr 

Fr. Boltz  
Tel. 14 50 38 90 

Taizé-Gebet alle 
Interessierten  

Herz Jesu-Kirche 
Grenadierstr. 15 

Freitag 
 19 Uhr 

Hr. Kiefer 
Tel. 75 65 53 

Pfadfinder Olave St. Clai:  
Flinke Geparden Ab 4. Klasse   Mittwoch 

 16 - 17:30 Uhr 
Andreas Ortmann 

Tel. 402 45 25 
Pfadfinder Olave St. Clair  

Monsterbiber 
Tanzende Delfine 

ab 6. Klasse 

Erzberger Str. 170 
(in den Räumen der  

Serbisch-Orthodoxen 
Kirchengemeinde, 

ehem. Maria Magdal.) 
Freitag 

16:30 -18 Uhr 
Carlotta Fleißner 
Tel. 971 40 20 

Krabbelgruppe Eltern und Kinder  
von 1/2 – 3 Jahre Mo 10 – 12  Uhr Frau Bolch 

Ten Sing 
Teens  

13 – 20 Jahre  Mi 18 – 20:15 Uhr Jan Paul Herr 
jph@cvjm-karlsruhe.de 

Gymnastik  Donnerstag  
13:45 – 15 Uhr   

Fr. Annuß, T. 71909 
Fr. Kipper, T. 22743 

Interessierte Frauen  

Gemeindezentrum 
der Ev. Christuskirche 

Reinhold-Frank-
Straße 48a,  

Tel.: 0721 / 23177 
(Parramt) Jeden 4. Dienstag 

im Monat, 15 Uhr  
Pfarrerin Hug 

Pfarrerin Labsch 

Kinderchor  1. - 7. Klasse Mittwoch 
16:15 -17 Uhr 

Chor & Band f. 
Neues Geistl. Lied 

Jugendl.  
ab 8. Klasse 

Dienstag 
19 - 20:30 Uhr 

Großer Chor 
der Seelsorgeeinheit 

Sänger/innen 
ab 16 J. 

Kath. Seelsorgeeinheit  
West-Nord (Allerheiligen) 

  

Probenort: 
St. Peter u. Paul 
Sophienstr. 236 Mittwoch 20 Uhr 

Dominik Axtmann 
Tel.  5 68 45 75 

oder 
Dominik.Axtmann 

@web.de 

Fußballjungschar  Montags 16 Uhr 

Chor4one 
Gospelchor  Montags 20 Uhr 

Jugendtreffen 14 - 20 J. Freitag18:18 Uhr 

„Tankstelle“ 
(Jugendhauskreis) 

alle zwischen 
19 und 29 J. Mittwoch 19:30 Uhr 

Café  alle 
Interessierten 

EFG Karlsruhe 
(Baptisten) 

Ohiostraße 17 

Donnerstag  
15 -18 Uhr 

Infos unter: 
www.efg-karlsruhe.de  

Sonnenkäfer  
(Spielkreis) 

Eltern mit 
Kleinkindern Donnerstag 10 Uhr A. Runzheimer 

Tel. 60 95 02 72 
„BoB“ -(Gesprächskreis 

mit Kinderbetreuung) 
Eltern mit 

Kleinkindern 
Dienstag 9:30 Uhr 

(14-tägig) 
M. Muzzulini 

T. 07203-329 12 34 

K-Treff Jungschar 1.-3. Klasse  Freitag  
17 - 18:30 Uhr 

M. Rose 
Tel. 9 82 27 79 

Pfadfinder 
Wölflinge + Jungpfadfinder 

1.-6. Klasse Freitag  
17 - 18:30 Uhr 

N. Enke 
Tel. 47 04 45 16 

HOMEZONE 10. -12. Klasse Freitag 19 Uhr 
JUMP Teen-Kreis 7.-9. Klasse 

Freie 
Evangelische 

Gemeinde 
Am Wald 2 

 

Weitere Angebote 
unter 

http://feg-
karlsruhe.de/web/de/ 

Samstag 18 Uhr 
A. Bode 

Tel. 15 64 01 45 
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Hallenbelegung der Sporthallen in der Nordstadt 
 

Gymnastikhalle der Marylandschule, Rhode-Island-Allee 70 
 

Tag Belegungszeit Sportart Verein/Kontakt Saison 

16:00 – 16:45 Uhr Eltern-Kind-Turnen (18 M. - 3 J.) KTV 1846 e.V. °) 

16:45 – 17:30 Uhr Kinder-Turnen (3 - 4 J.) KTV 1846 e.V. °) 
ganzjährig 

17:30 – 19:00 Uhr Geräteturnen für Mädchen 
Fortgeschrittene ab 6 J. 

FSSV  A. Mickeler 
Tel.  7 25 23 ganzjährig 

19:00 – 20:30 Uhr Fit + Fun, Erwachsene (Er + Sie) 
Gymnastik u. Spiele SG Eichenkreuz *)  ganzjährig 

Montag 

20:30 – 22:00 Uhr Volleyball Mixed TG Neureut  
Info: www.tgneureut.de ganzjährig 

Dienstag 17:30 – 19:00 Uhr Gymnastik + Krafttraining Rheinbrüder Karlsruhe 
Tel. 92 09 17 00 Nov.-April 

 19:00 – 20:30 Uhr Badminton Freizeitgruppe KTV 1846 e.V. °) ganzjährig 

16:15 – 17:15 Uhr Kinderturnen für Jungen und 
Mädchen von 3 – 6 J. 

FSSV  M. Hutzel 
Tel.  9 37 55 33 ganzjährig 

17:30 – 19:00 Uhr Kinderturnen für Mädchen ab 6 J.  FSSV  M. Fischer 
Tel. 56 33 65 ganzjährig 

19:00 – 20:20 Uhr Fitnessmix / präv. Rückentraining 
Kurs 1 (w/m) 

Mittwoch 
 

20:30 – 21:50 Uhr Fitnessmix / präv. Rückentraining 
Kurs 2 (w/m) 

FSSV  A. Mickeler 
Tel. 7 25 23 

ganzjährig 
 

19:00 – 20:30 Uhr  Softball Damen  1.BSC Cougars °) Okt.-April 

20:00 – 22:00 Uhr Volleyball Mixed Mai-Sept. Donnerstag 

20:30 – 22:00 Uhr Volleyball Mixed 
SSC Karlsruhe, Info: 
www.ssc-karlsruhe.de Okt.-April. 

16:30 – 17:30 Uhr Chin. Kampfkunst (Kinder 6  - 9 J.) Wu Shu Center e.V. 
Tel. 94 66 52 ganzjährig 

19:00 – 20:30 Uhr Badminton Jugend ab 10 J. Freitag 

19:00 – 20:30 Uhr Badminton Erwachsene 
KTV 1846 e.V. °) ganzjährig 

 

 
Sporthalle Tennesseeallee 111 
 

Tag Belegungszeit Sportart Verein Saison 
17:30 – 19.00 Uhr Basketball U14 (12 - 13 J.) gemischt ganzjährig 
19:00 – 20:30 Uhr Basketball 2. Herren Kreisliga. Ganzjährig Montag 
20:30 – 22:00 Uhr Basketball 1.Herren Oberliga 

SG Eichenkreuz *) 
ganzjährig 

17:30 – 19.00 Uhr Basketball U10 (ca. 7-9 J.) gemischt 
Basketball U12 (10 – 11 Jahre)  
 

ganzjährig 

19:00 – 20:30 Uhr Basketball U16 (14 - 15 J.) männl.. ganzjährig Dienstag 

20:30 – 22:00 Uhr Basketball 1.u.2. Herren +U18/20 

SG Eichenkreuz *) 

ganzjährig 
16:30 – 19:00 Uhr Fußball E-Jugend (Jg. 2005 - 2006) 
17:30 – 19:00 Uhr Fußball F-Jugend (Jg. 2007 – 2008) 

FSSV Karlsruhe °) Okt.-März 

19:00 – 20:30 Uhr Basketball 2. Herren Kreisliga SG Eichenkreuz *) ganzjährig 
Mittwoch 

20:30 – 22:00 Uhr Baseball Herren1,2,3 + Junioren 1.BSC Cougars °) Nov.-März 
17:30 – 19:00 Uhr Fußball Bambini (Jg. 2009 + jünger) FSSV Karlsruhe °) Okt.-März 
19:00 – 20:30 Uhr Basketball 1. Herren Oberliga SG Eichenkreuz *) ganzjährig Donnerstag 
22:00 – 24:00 Uhr Basketball bis Mitternacht  Schul- u. Sportamt  

Tel. 133-4171 ganzjährig 

Freitag 14:15 – 15:30 Uhr Basketball U10 (ca. 7-9 J.) gemischt 
u. Koop. m. Marylandschule 8-11 J.  SG Eichenkreuz *) ganzjährig 

17:30 – 19:00 Uhr Fußball Bambini (Jg. 2009 + jünger) 
19:00 – 20:30 Uhr Fußball C-D-Jugend (Jg. 2001 - 04) 

FSSV Karlsruhe °) Okt.-März 
 

20:00 – 22:00 Uhr Softball Damen 1 1.BSC Cougars °) Nov.-März 
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Sporthallen der Merkur-Akademie, New-York-Straße 3 (Halle 1/Halle 2) 
 

Tag Belegungszeit Sportart Verein Saison 
17:00 – 18:00 Uhr Tanz- und Ballspaß für Mädchen 7-8 

 18:00 – 19:00 Uhr Tanz- und Ballspaß für Mädchen 9-11 
 

SG Eichenkreuz *) 
ganzjährig 

19:00 – 20:30 Uhr Ju-Jutsu Erwachsene Ryujin e. V. +) ganzjährig 
17:30 – 19:00 Uhr Fußball F2-Jugend (Jg. 2007 – 2008) 

Montag 

19:00 – 20:30 Uhr Fußball C1-Jugend (Jg. 2001 – 2002) 
FSSV °) Okt. - März 

17:30 – 19:00 Uhr Hockey Mädchen Jg. 2003 / 3004 KTV 1846 e.V. °  Nov.-März 
19:00 – 20:30 Uhr Ju-Jutsu Erwachsene – freies Training Ryujin e. V. +) ganzjährig 
19:00 – 20:30 Uhr Volleyball Freizeit Mixed ab 15 J. 
20:30 – 22:00 Uhr Volleyball Mixed 1 

Dienstag 

20:30 – 22:00 Uhr Volleyball Mixed 2 + 3 
KTV 1846 e.V. °) ganzjährig 

17:30 – 19:00 Uhr Ju-Jutsu  Kinder + Jug. ab 8 J. Anfänger 
19:00 – 20:30 Uhr Ju-Jutsu  Erwachsene  

Ryujin e. V. +) ganzjährig 

17:30 – 19:00 Uhr Fußball F1-Jugend (Jg. 2007 – 2008) 
Mittwoch 

19:00 – 20:30 Uhr Fußball D2-Jugend (Jg. 2003 - 2004) 
FSSV °) Okt. - März 

16:00 – 16:45 Uhr 

16:45 – 17:30 Uhr 

Gruppe 1 
Eltern/Kind: Sport/Spiel/Spaß  v. 2 - 4 J. 
Gruppe 2 

SG Eichenkreuz *) ganzjährig 

17:30 – 20:00 Uhr Basketball U12 (ca. 10-11 J.) gemischt 
17:30 – 20:00 Uhr Basketball U14 (12 - 13 J.) gemischt 

19:00 - 20:30 Uhr Basketball Special Olympics, gemischt 
integratives Angebot ab 16 J. 

SG Eichenkreuz *) ganzjährig 

19:00 - 20:30 Uhr Fußball D1-Jugend (Jg. 2003 - 2004) FSSV °) Okt. - März 

Donnerstag 

20:30 – 22:00 Uhr Badminton Damen und Herren (Freizeit) SG Eichenkreuz *) ganzjährig 
17:30 – 19:00 Uhr Ballspiele, Kinder ca. 7 - 9 J. 
17:30 – 19:00 Uhr Sport-Spiel-Spaß  Kinder ca. 4 - 6 J. 
19:00 – 20:30 Uhr Basketball U16  

Freitag 

20:30 – 22:00 Uhr Basketball 2. Herren Kreisliga  

SG Eichenkreuz *) ganzjährig 

  9:00 – 10:00 Uhr T-Ball Kinder  4 - 8 J., gemischt 
10:00 – 12:00 Uhr Baseball Schüler 8 - 12 J., gemischt 
12:00 – 15:00 Uhr Baseball Jugend 13 - 15 J., männlich 

Samstag 

15:00 – 17:00 Uhr Baseball Herren 2 +3, Junioren 16 - 18 J. 

1.BSC Cougars °) Nov.-März 

 

*)  Ansprechpartner SG Eichenkreuz:  Th. Schuler Tel. 78 81 14, E-Mail: sgek-ka@t-online.de  
+)  Ansprechpartner Ryujin e. V. :        Geschäftsstelle Tel. 570 39 36, E-Mail: info@ryujin.de 
°)  Ansprechpartner FSSV, KTV und Cougars             ! s. Seite Sport-Termine 
 
 

     

!"#$%&'"()#*%+",-)..
.

Fitness-Mix, Bodyworkout  
Präventives Rückentraining 

 

in der Turnhalle der Marylandschule   
(Rhode-Island-Allee) 

 

Mittwochs Kurs 1: 19:00 – 20:20 Uhr  
 Kurs 2: 20:30 – 21:50 Uhr 
Kursleiterin: Andrea  Mickeler, Telefon: 72523, 

E-Mail: andrea.mickeler@t-online.de 
 

Mitmachen kann jede/r (auch Männer),  
unabhängig von Alter oder Fitnessstand 

 

Der nächste Kurs beginnt am 
25. Januar 2017 

!!"#$%&'(%&)*+,',-.!!
!!/'012'344,!!
!!5,3',30!

Programm und weitere Infos unter: 
www.schwarzwaldverein-neureut.de  

E-Mail: info@schwarzwaldverein-neureut.de 

Wir unternehmen Wanderungen und Radtouren 
im Schwarzwald, Pfälzerwald, Vogesen, Kraich-
gau und in der Rheinebene, Seniorenwande-
rungen in der näheren Umgebung, Mehrtages-
wanderungen und Hochgebirgstouren. Für jedes 
Alter und jede Kondition ist etwas dabei. Mit-
wandern kann jede/r, Mitglied oder Gast, sofern 
körperliche Konstitution und Ausrüstung den je-
weiligen Anforderungen gerecht werden.  



Wichtige Rufnummern und Adressen 
 

 Freier Aktiver Notruf Feuerwehr             Tel. 112 
Notruf Polizei              Tel. 110  
Polizeir. Marktpl., Karl-Friedr.-Str 15    Tel.  666-3311 
Polizeirevier West, Moltkestraße 68     Tel. 939-4611 
 

Rettungsdienst                        Tel. 112 
Ärztlicher Notfalldienst                           Tel. 116 117 
Praxis: Städt. Klinikum, Eingang Franz-Lust-Straße 31 
Kinderärztliche Notfallpraxis                   
Städt. Klinikum, Eingang Knielinger Allee 101  
 

Telefonseelsorge (anonym)    0800 111 0 111 o. 222 
 

Ärzte, Zahnärzte, Psychologen 
Stefan Mathias Fuchs  
FA f. Allgemeinmedizin - Naturheilverfahren 
Erzbergerstraße 131    Tel. 971 20 30 
 

Dr. Isabella Sawicki, FA f. Allgemeinmedizin, 
Naturheilverfahren und Homöopathie 
Kanalweg 154                                        Tel. 9 71 30 24 
 

Dr. Ursula Sulzmann  
FÄin f. Allgemein- und Sportmedizin 
Dr. Verena Schelb   
FÄin f. Innere Medizin, Notfallmedizin  
Gemeinschaftspraxis Rhode-Isl.-Allee 1    Tel. 7 30 00 
 

Praxisklinik Dr. Klaus Steinhauser 
FA f. Orthopädie und Sportmedizin 
Ohiostraße 3                      Tel. 25 8 25 
 

Dr. Stefan Sauer 
FA f. Kinder- und Jugendmedizin 
Weissdornweg 12 d (Neureut-Heide)       Tel. 97 23 70 
 

Dr. H. Schmitt 
Fachzahnarzt f. Oralchirurgie 
Rhode-Island-Allee 1                              Tel.7 39 39 
 

Dres. Gudrun und Peter Börsig 
Zahnärzte, Kanalweg 40/42                   Tel. 750 92 92 
 

Dr. phil. Dipl.-Psych. Annette Merkens  
Praxis für Psychotherapie,  
Kanalweg 52                                           Tel. 781 53 48 
 

Dr. Jean-Louis Zambujo 
Dipl.-Psych., Psychol. Beratung u. Psychotherapie 
Erzbergerstraße 131                               Tel. 130 59 94  
 

Freie Hebammen (ansässig in der Nordstadt) 
Elisabeth Braasch               Tel. 750 15 30  
Nicole Preiß                                        Tel. 66 53 13 31 
Kosha Schloß-Brütting      Tel 982 27 20 
Inga Fränkle               Tel. 384 16 28 
 

Parkapotheke, Moltkestraße 38                Tel. 7 10 60 
  

Sozialer Dienst (Bezirksgruppe KA-Nordwest) 
Kochstr. 7, Sekretariat    Tel. 133-5303 
 

Psychologische Beratungsstelle KA-West 
Otto-Sachs-Straße 6                            Tel.133-53 60 
 

Hardtwaldzentrum, Kanalweg 40/42 
Dienstleistungs- und Begegnungszentrum,  
Mobile Sozialdienste, Selbsthilfebüro,  
Seniorenberatung, Wohnpartnerbörse     Tel. 912 30-0 
 

Schülerhorte 
Hort im NCO, Delawarestraße 21           Tel. 971 48 67 
Städt. Schülerhort Kanalweg 92             Tel. 756 94 51 
Städt. Schülerhort Rhode-Isl.-Allee 88   Tel. 476 78 25 

Kindergärten/-krippen 
Freier Aktiver Kindergarten + Kinderkrippe 
Erzbergerstraße 131 
Kindergarten                                         Tel. 791 98 73 
Kinderkrippe                      Info Tel. 0152/33 65 92 88 
Kindergarten Herz-Jesu  
Grenadierstraße 17                               Tel. 97 30 08-9 
Kindergarten Löwenzahn 
Roggenbachstraße 30                              Tel. 7 28 42 
Kindertagesstätte Kentuckyallee 
Kentuckyallee 120                                 Tel. 133-57 10 
Kinderhaus am Schlossstrahl  
Kanalweg 92                                        Tel. 50 98 450 
Kinderhaus im Hardtwaldzentrum  
Kanalweg 40/42                                   Tel. 9 12 30-30 
Kinderhaus Kunterbunt 
Michiganstraße 1    Tel. 84 33 35 
Montessori Kinderhaus 
Rhode-Island-Allee 60                        Tel. 75 60 32 
Evang. Kindergarten Schmetterlinge 
Flughafenstraße 2 (Neureut-Heide)     Tel. 75 35 57 
Kinderhaus Heidesee (ehem. Eislaufhalle) 
Weißdornweg 67 (Neureut-Heide)     Tel. 75 76 03 
Kinderhaus Zipfelmütze 
Flughafenstraße 8 (Neureut-Heide)     Tel. 75 55 87 
Waldkindergarten Waldfüchse  
Grabener Allee 15A                      Tel. 0175/643 81 42 
KinderSpielHaus Heidezwerge 
Rosenhofweg 4                           Tel. 665 31 40 
 

Schulen, Hochschulen  
Marylandschule, Ganztages-Grund- und Hauptschule      
Rhode-Island-Allee 70                            Tel. 133-45 60 
Hebel-Schulen, Moltkestr. 8 
Grundschule                                           Tel. 133-45 78 
Realschule                                              Tel. 133-45 73 
Freie Aktive Schule 
Erzbergerstr. 131                          Info-Tel. 941 979 33 
Heisenberg-Gymnasium 
Tennesseeallee 111                                 Tel. 97 21 50 
Merkur Akademie International m. Comenius-
Ganztagsrealschule, Erzbergerst. 147        Tel. 1303-0 
Carlo-Schmid-Schule, Berufliche Schule 
Ohiostraße 5                 Tel. 92 13 54-10 
DHBW (Duale Hochschule Baden-Württemberg) 
Erzbergerstraße 121                               Tel. 973 35-5 
 

Kirchengemeinden 
Ev. Kirchengemeinde an der Christuskirche 
Riefstahlstraße 2             Tel. 2 31 77 
Kath. Pfarrei Herz Jesu  
Grenadierstraße 15                               Tel. 97 30 08-0 
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
(Baptisten), Ohiostr. 17                          Tel.  38 82 48 
Freikirche Karlsruhe - Fabrik 88 
New-York-Straße 3      Tel. 59 03 60 
Freie evangelische Gemeinde (FeG) 
Am Wald 2 (Neureut-Heide)                     Tel. 68 56 49 
Jüdische Kultusgemeinde Karlsruhe  
Knielinger Allee 11      Tel. 7 20 35 
Serbisch-orthodoxe Kirchengemeinde  
Erzbergerstr. 170   Tel. 976 80 10 




